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Auf dem Wege zu einem neuen Deutschland
Deutsche zentrale Verwaltungsstellen Einsetzung einer provisorischen Regierung nach einem Jahr

( Sonderbericht von der Moskauer Konferenz )

als er Bidault und Bevin gegen sich hatte .
Marshall vertrat den Standpunkt , die Ein -

schränkungen der Alliierten in bezug auf die
Verfassung dürften nur allgemeiner Natur sein ,
während die Festlegung der Einzelheiten , ins -
besondere auch die Verteilung der Machtbe -
fugnisse zwischen der Zentralregierung und
den Länderregierungen , Sache des deutschen
Volkes sein müsse . Zu einer grundsätzlichen
Einigung kam es noch nicht , obwohl sich die
Auffassungen der vier Außenminister gegen
Ende der Aussprache wesentlich genähert hat -
ten . Der Koordinierungsausschuß wird die
strittigen Fragen noch einmal durchprüfen .

Anläßlich der Erörterung des Berichtes des
Reparationsbüros verlangte Bidault die
Wiederaufnahme der Lieferung von Fabriken

und industriellen Einrichtungen für Repara -
tionszwecke . Bevin und Marshall spra -
chen sich dagegen aus mit der Begründung ,
zuerst müsse ein ausreichendes Industrie -
niveau erreicht werden .

MOSKAU . Der Koordinierungsausschuß , der
die Aufgabe hat , Meinung und Gegenmeinung
zu jedem auftauchenden Problem einander ge -
genüber zu stellen und sie der Konferenz so
aufbereitet darzureichen , daß eine fruchtbare
und worauf es in diesem Stadium besonders
ankommt rasche Behandlung möglich ist ,
hat dem Rat der vier Außenminister seinen
Bericht über die künftige politische Gestalt
Deutschlands vorgelegt . Er sieht eine stufen -
weise Rückkehr Deutschlands aus seinem jet -
zigen Zustande zu einem Staate mit einer ein -
heitlichen Regierung vor . Zunächst werden
wie das im Potsdamer Protokoll vorgesehen

manzentrale Verwaltungsstellen eingerich -
tet werden , einige Zeit darnach soll ein Kon -
sultativrat , also eine beratende Instanz , mit
der Aufgabe betraut werden , eine deutsche
Verfassung zu schaffen , neun Monate

war -

-

Im Anschluß daran wurde das wichtigste
Problem in Angriff genommen : die Frage der
deutschen Ostgrenzen . Ob es zu einem Aus -
gleich der bestehenden Differenzen kommt ,
läßt sich noch nicht voraussagen . Marshall
vertrat den wiederholt bekanntgegebenen
Standpunkt , daß an der Oder - Neiße - Linie
Grenzänderungen zugunsten Deutschlands
stattfinden müßten . Und von Molotow weiß

er hat dies erst vor kurzem wieder
sehr energisch ausgesprochen daß er die
Grenzen im Osten als endgültig ansieht .

-

-
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Die deutsche Republik
Von Albert Ansmann

Die Potsdamer Beschlüsse schreiben nicht

nur vor , wie das künftige Bild Deutschland

gemalt werden soll , sondern auch wie der

schließt . Es ist dort davon die Rede , daß die
Rahmen auszusehen hat , der das Gemälde ein -

Wiederherstellung des deutschen Lebens auf
demokratischer und friedlicher Grundlage un -
ternommen werden soll . Und weiter : , ,Die

Verwaltung Deutschlands muß in Richtung auf
eine Dezentralisation der politischen Struktur
und der Entwicklung einer örtlichen Selbst -
verwaltung durchgeführt werden ."

Die Redakteure der künftigen deutschen
Verfassung beschäftigen sich eben in Moskau
damit , die Potsdamer Abmachungen zu deu -
ten , und es zeigt sich , daß nicht nur die Para -
graphen des Bürgerlichen Gesetzbuches , son -
dern auch welthistorische Paragraphierungen
vielseitig auszudeuten sind .

soll dann erstmals wieder eine deutsche Re- Vereinigung des französischen Volkes " gebildet tieren. Die drei Verfassungen der USA. -Zone
gierung mit gewissen Vollmachten ausgestattet
sein , über Ländergrenzen hinweg in diesen
und jenen Fragen Bindendes zu sagen .

Ueber diesen Bericht wurde nun mehrere
Tage verhandelt . Leidenschaftlos wurden Ein -

wände angehört und Zugeständnisse gemacht ,

so daß die Konferenz über einige sehr gefürch -

tete gefährliche Klippen glücklich hinwegge -
kommen ist .

Einstimmigkeit wurde darüber erzielt , daß

die vorgeschlagenen zentralen Verwaltungs -
stellen , denen wirtschaftliche Angelegenheiten
übertragen werden sollen , in kürzester Frist

eingerichtet werden . Der französische Vor -

schlag , das Saargebiet einer künftigen Zen -
tralverwaltung nicht zu unterstellen und für
das Rheinland und das Ruhrgebiet eine be -

sondere Regelung vorzubehalten , wurde von
den Engländern und den Amerikanern ange -
nommen .

Molotow war bei der Beratung über den
Konsultativrat der Ansicht , die Alliierten hät -

ten nicht das Recht , eine provisorische Ver -
fassung für Deutschland auszuarbeiten . Durch

eine Volksabstimmung sollte das deutsche Volk

selbst über seine Verfassung entscheiden . Die -

ser Antrag fand keine Zustimmung bei den

drei andern Außenministern . Bevin sagte :
Niemals werden wir zustimmen , daß die Deut -

schen sich in einer Volksabstimmung über die

Verfassung äußern . Durch eine Volksabstim -
mung wurde die Weimarer Republik vernich -
tet , und durch eine Volksabstimmung kam

Hitler zur Macht . Die Deutschen haben nicht

selbst zu entscheiden , ob ihr Staat einheitlich
sein werde oder nicht . " Bidault schloß sich

den Ausführungen Bevins an . Wenn man zu -
ließe , daß das deutsche Volk über seine Ver -

fassung befragt werde , müsse man auch zu -

lassen , daß es über alles andere befragt werde ,

meinte er . Und Marshall sagte , die Ent -
wicklung Deutschlands zur Demokratie erfor -
dere lange Zeit , deshalb müßten die Alliierten
die Verfassung Deutschlands beschließen .

Einstimmig wurde der Vorschlag Bevins

angenommen , den Konsultativrat drei Monate
nach der Einrichtung der zentralen Verwal-
tungsstellen ins Leben zu rufen . Ueber die
Frage der Zusammensetzung dieser Körper -

schaft kam es noch zu keiner Einigung .

Dann sprach man über die Machtbefugnisse

der künftigen deutschen Regierung . Molotow

schlug dabei die Bildung einer nationalen Po -

lizei vor , ließ jedoch den Plan wieder fallen ,

Kleine Weltchronik
Der Vorsitzende der Demokratischen Partei Deutsch -

lands Dr . Theodor Heuß ist auf Einladung der Li -

beralen Partei Englands nach London abgereist .

König Christian X. von Dänemark hat zugunsten
seines Sohnes Friedrich abgedankt .

Der italienische Botschafter in den USA . , Tarchiani ,

erklärte , daß Italien in den nächsten Monaten eine

finanzielle Hilfe benötigen werde , um seine kritische

Ernährungslage zu meistern .

Der russische Delegierte Gromyko erklärte vor
dem Arbeitsausschuß der Atomkraftkommission in

Lake Success , daß die UdSSR . bereit ist , einer Kon -

trolle über die Herstellung von Atomkraft beizu -
stimmen .

Jugoslawien fordert von Oesterreich die Abtren -

nung von Kärnten und Teilen der Steiermark sowie

150 Millionen Dollar Reparationen .

In Kairo tagt die sechste Konferenz der Inter -

parlamentarischen Union , auf der 27 Parlamente

vertreten sind . Zwischen den Sitzungen werden
halbamtliche Unterredungen bezüglich der englisch -
ägyptischen Krise erwartet .

John Lewis hat von der Regierung verlangt , in

den Bergwerken die erforderlichen Sicherheitsmaß -

nahmen durchzuführen , ehe die Arbeit wieder auf -

genommen wird .

Die Vertreter des Nationalrats in den USA . bean -

tragten , vor der außenpolitischen Kommission des

Repräsentantenhauses zum amerikanischen Plan für

die Hilfe an die Türkei Stellung nehmen zu können

Der Generalsekretär der amerikanischen kommu -

nistischen Partei , Eugen Denis , protestierte gegen

die Angriffe , die gegen seine Partei gerichtet wer -

den . Diese seien in Wirklichkeit Angriffe gegen die

Arbeiter und die Liberalen .

Die chilenischen Gemeindewahlen ergaben ein

deutliches Anwachsen der antikommunistischen Par -

teien einerseits und der Kommunisten andererseits

auf Kosten der Unabhängigen .

General de Gaulle ruft zur Gründung einer Einheitsbewegung des französischen Volkes auf

STRASSBURG . General de Gaulle hat in
Straßburg erneut das Wort ergriffen und das ,
was er bereits in Bruneval gesagt hat , zusam -
men mit neuen Forderungen wiederholt . Er

schildert zunächst die derzeitige Lage Frank -
reichs , das infolge des Krieges die Hälfte sei -
nes Nationalvermögens verloren habe .

Zu den außenpolitischen Problemen äußerte

sich de Gaulle : , ,Augenblicklich ist die Erhal -
tung unserer Unabhängigkeit für uns das bren -

nendste und wichtigste Problem geworden .

Zunächst ist erforderlich , daß das Schicksal

des deutschen Volkes so geregelt wird , daß die
Bestrebungen , die Machtmittel und die Pläne
unseres Nachbarn niemals wieder dazu führen
können , daß wir eines Tages wieder von ihnen
bedroht werden . Gleichzeitig ist es jedoch auch
erforderlich , daß wir uns der Aufgabe der

Neugestaltung Europas widmen , damit neben
den beiden großen kontinentalen Massen von

heutzutage ein Element des Ausgleiches be -
steht .

Unsere Rasse ist keineswegs im Verschwin -
den begriffen , und unsere französischen jun -

gen Mütter haben im vergangenen Jahre so -

gar mehr Kinder geboren , als Frankreich in
den letzten hundert Jahren im Jahresdurch
schnitt aufzuweisen hatte .

Es geht für uns darum , uns wieder empor -
zuarbeiten und durch kraftvolle und unent -
wegte Anstrengung tatkräftig die Probleme zu

lösen , von denen unser Leben und unsere

Größe abhängt . Ueber die Aufgaben sind wir
uns im klaren : Wir werden sie nicht lösen
können , wenn wir in streng abgegrenzte und
sich gegenseitig bekämpfende Klassen gespal -
ten sind ,

Die Lösung wird uns nicht gelingen , wenn
der Staat , der die Nation führen soll , in allen
seinen Funktionen lediglich auf dessen Spal -
tung basiert . Die Republik , die wir uns er -
sehnt haben , als wir für sie kämpften , kann
nur eine Republik der praktischen Tat , der

Eintracht und der Freiheit sein , oder aber sie
wird nur ein ohnmächtiges Gebilde darstel -
len . Es ist Zeit , daß die Franzosen , die dieser

Ei wanderer gesucht
NEW YORK . Das Internationale Arbeits -

büro veröffentlicht einen Bericht über die

Pläne europäischer , südamerikanischer und
britischer Länder , Einwanderer aufzunehmen .
Italiener und Verschleppte sind besonders ge -
sucht , aber auch nach Deutschen ist wieder
Nachfrage .

Frankreich will bis zum Jahre 1950 auf
Grund des französisch - italienischen Abkom -

mens 1,5 Millionen Italiener aufgenommen
haben . Auch Belgien , die Schweiz , Kanada ,
die Südafrikanische Union , Mexiko , Brasilien ,
Chile und Venezuela suchen Facharbeiter und

Bauern . Brasilien sucht deutsche , italienische

und portugisische Handwerker und Landar -
beiter .

Protest gegen die Mittelmeerpolitik
LAKE SUCCESS . Im Sicherheitsrat der UN .

protestierte der Vertreter der Sowjetunion ,

stellvertretender Außenminister Gromyko ,
gegen den Hilfsplan der Vereinigten Staaten
für Griechenland und für die Türkei . Er be -

zeichnete dieses Unternehmen als Einmischung

in die inneren Angelegenheiten dieser Länder .
Bei Griechenland , das ein Opfer des Krieges
sei , könne man die Hilfe noch verstehen . Es

könne aber kein vernünftiger Grund angege -
ben werden , der die Hilfe an die Türkei recht -

fertige .
Das schwelende Feuer

WASHINGTON . Auf einer Gedenkfeier für

den Begründer der Demokratischen Partei ,

Jefferson , sagte Truman : „ Wir wünschen
keinen Krieg , aber wir müssen rechtzeitig
handeln , um das schwelende Feuer , das sich
unter Umständen über die ganze Welt ver -
breiten kann , zu ersticken . Unsere Aufgabe ist

es , vor dem Gebäude des dauernden Friedens ,

das jetzt endlich erbaut wird , Wache zu ste -

hen . In der Unterstützung der Vereinten Na -
tionen müssen wir , wenn notwendig , ergän -

zende Maßnahmen durch Hilfeleistungen an

Auffassung sind , sich im Rahmen der Gesetze
zusammenscharen , daß sich die Einheitsbe -
wegung des französischen Volkes bildet und
daß sie schließlich eine umwälzende Staats -
form siegreich durchsetzt ."

Im Anschluß an die Rede wurde ein Organi -
sationskomitee , ,Vereinigung des französischen
Volkes " ( rassemblement du peuple français ,
RPF . ) gebildet , das Beitrittserklärungen an -
nahm .

Die Pariser Presse hat die Rede im allge -
meinen recht ruhig aufgenommen . Man be -
tont , de Gaulle habe nicht zufällig den Akzent
auf die Republik gelegt und ausdrücklich be -
tont , daß er sich die von ihm angeregte Staats -
reform und Neugruppierung der politischen
Kräfte in Frankreich nur im Rahmen der Ge -
setze vorstellen könne .

Die gegen die Uebermacht der Parteien und
ihre exklusive Beherrschung der Staatsmaschi -
nerie gerichtete Kampagne de Gaulles findet
seitens dieser Parteien naturgemäß eine klare
Ablehnung . In der Humanité " schreibt Geor -
ges Cogniot , de Gaulle habe gut reden , wenn
er zu einer Sammlung des französischen Vol -
kes aufruft . In Wirklichkeit ziele dieser Appell
doch nur auf die Beseitigung der demokrati -
schen Einrichtungen und die Errichtung eines
Personalregimes . Im Populaire " schreibt Léon
Blum , de Gaulle verharre in seinen Auffas -
sungen , die nicht als republikanisch bezeichnet
werden könnten und die obwohl er sich

ihn

-

Aber nicht nur die Alliierten , auch wir
Deutschen sind augenblicklich am Kommen -

deren Schöpfer glaubten , damit jeweils ein
Modell für eine deutsche Verfassung aufge -
stellt zu haben sind zwar Variationen des
gleichen Themas , aber sogar der geübte Mu -
sikant hat Mühe , zu erkennen , daß es sich um
die gleiche Melodie handelt . Und wie es geht ,
wenn man das Thema Demokratie allzu sehr

mit abweichenden Akzenten versieht , haben
wir in Württemberg selbst erlebt .

Nun haben auch die großen Parteien ihre
Pläne für eine Verfassung der deutschen Re -
publik veröffentlicht . Sie wollen damit zur
Diskussion anregen , zweifellos ist es auch
ihre Absicht gewesen , in Moskau gehört zu
werden . Die SED . hat einen Verfassungsent -
wurf mit 109 Artikeln ausgearbeitet . Die CDU .
auf ihrer Heppenheimer Tagung am 10 . /11 .
März , und die SPD . auf ihrer Vorstandssitzung
vom 14 . März haben Vorschläge darüber ver -
öffentlicht , wie nach ihrer Meinung die deut -
sche Republik aufgebaut sein müsse .

Um den SED . - Entwurf wird der Meinungs -
streit am heftigsten entbrennen , nicht nur we -
gen des Gewichts , das die stärkste Partei der
Ostzone in die Waagschale des gesamten
Deutschlands zu werfen hat , sondern auch we -
gen der Ausschließlichkeit , mit der sie von der
formalen Demokratie zur materiellen hinüber -
wechselt : Unbedingte Alleinherrschaft des Par -
laments ( , ,Das Parlament ist das höchste
Staatsorgan der Republik "), dessen Präsident
zugleich die repräsentativen Pflichten eines
Staatspräsidenten ausübt , Uebernahme der
Funktionen des früheren Reichsrats und des
Staatsgerichtshofes durch das Präsidium des
Parlaments , Auflösung des Parlaments nur
durch das Volk und unbedingte Abhängigkeit
der Regierung vom Parlament . Alles in allem :
Vollständige Abkehr von der Lehre Montes -
quieus der Dreiteilung der Gewalten , Gesetz -
gebung , Verwaltung und Justiz .

selbst entschieden dagegen verwahre
doch unvermeidlich mehr und mehr von der
Republik entfernten . In der volksrepublikani -
schen Zeitung „ L ' Aube " schreibt Louis Ter -
renoire , die Rede bringe kein wesentlich neues
Element . Eine Bewegung zur Einigung im Rah -
men der Gesetze könne selbstverständlich auf
den guten Willen der M. R. P. zählen , voraus -
gesetzt , daß nicht schon an ihrem Beginn
Trennung und Ungewißheit ständen . ,, Francti -

reur " sieht in dem Antikommunismus de Gaul -
les eine klare Westorientierung und ein dis -
kretes Zeichen seines Einverständnisses mit den Staatspräsident , zweite Kammer , Staatsge -

Ideen und Reden des Präsidenten Truman .

unabhängige Nationen ergreifen , um deren
Freiheit zu sichern . Wir müssen eine aus -
reichende militärische Macht aufrechterhal -
ten , um die Welt von unserer Absicht , un -
serer Verantwortung gerecht zu werden , zu
überzeugen . Während der Kampf für Men -
schenrechte in anderen Teilen der Welt vor -
wärtsschreitet , kann das freie amerikanische
Volk nicht untätig daneben stehen . Ich habe
vor dem Altar des ewigen Gottes Feindschaft
gegen jede Form von Tyrannisierung des
menschlichen Geistes geschworen ."

Gegen Herabsetzung der Dienstzeit
LONDON . Winston Churchill , der Lei -

ter der britischen Konservativen Partei ,
wandte sich im Unterhaus gegen die Entschei -
dung der Regierung , die Militärdienstzeit von
achtzehn Monaten auf zwölf herabzusetzen . Er
betonte , daß die Konservativen und Libera -
len nur für die Verkürzung gestimmt hätten ,
weil ihnen versichert wurde , daß die dem
Parlament unterbreiteten Pläne das Ergebnis
sorgfältiger Untersuchungen und der Rat -
schläge von militärischen Fachleuten waren .
Jetzt scheine es jedoch , als hätten die ver -
antwortlichen Minister eine andere Politik
eingeschlagen . Churchill warf dem Premier -
minister und dem Verteidigungsminister man -
gelnde Entschlußkraft vor , die den Ruf des
Landes in der Welt schädige und an den Pa -
triotismus und den guten Willen des briti -
schen Volkes und des Unterhauses große For -
derungen stelle .

Im Verlauf der Jahreskonferenz seiner Par -

tei antwortete Verteidigungsminister Alex -
ander auf die Vorwürfe Churchills . Er wies
darauf hin , daß die mit den Konservativen
verbündeten Nationalliberalen am Donnerstag
einen Abänderungsantrag eingebracht hätten ,
der eine Verkürzung der Militärdienstzeit von
achtzehn auf neun Monate vorsieht . Alexander

versicherte , daß die Entscheidung der Regie -
rung unter allen Umständen aufrechterhalten
werde .

Demgegenüber steht die Auffassung der
CDU . , die dem Parlament die Bleigewichte
einschränkender Instanzen anhängen will :

richtshof , also Dreiteilung der Gewalten in
reinster Form .

Der politische Realismus der SPD . sucht nach
dem Ausgleich : wohl ein Staatspräsident , aber
kein Notstandsrecht in seine Hände ; wohl alle
Macht dem Parlament , aber kein Mißtrauens -
votum der Regierung gegenüber , wenn das
Parlament nicht imstande ist , eine neue Re -
gierung zu bilden ; wohl eine zweite Kammer ,
aber nur mit beratender Funktion .

Drei Parteien also und drei Verfassungen .
Alle drei rücken von der Weimarer Verfas -

sung , die man einst die freieste genannt hat ,
in verschieden großem Abstande weg . Den
einen war sie zu parlamentarisch , den anderen
zu autoritär . War sie wirklich das eine oder
das andere ? Ist die Republik am Reichsprä -
sidenten oder am Parlament zugrunde ge -
gangen ?

Oder war es nicht so , daß zwischen den
schönen Sätzen der Verfassung vom 11 . August

überbrückbare Kluft bestand ? Die wirkliche
1919 und der politischen Wirklichkeit eine un -

der

Macht war weder im Reichstagsgebäude ver -
sammelt , noch im Reichspräsidentenpalais : sie
war in den Amtszimmern der Reichswehr , in
den Direktorialbüros der Ministerien , in den
Vorstandsräumlichkeiten Konzerne zu
Hause . Und jede zukünftige Reichsverfassung
wird ihre erste Aufgabe darin sehen müssen ,
die Demokratie auch im Bereiche des täg -

lichen Geschehens zu verwirklichen : in den
Ministerien , in den Amtsstuben , wo die klei -
nen Leute ein und aus gehen , in der Fabrik ,
und überall da , wo nicht die staatsrechtliche
Theorie , sondern das Leben wirksam ist .

,, Die wirklichen Machtverhältnisse im Lande
umgestalten , in die Exekutive eingreifen , so
sehr eingreifen , und sie tatsächlich so sehr
umformen , daß sie sich nie wieder selbständig
dem Willen der Nation entgegenstellen , das
ist es , worauf es ankommt , damit eine geschrie -
bene Verfassung von Dauer sein kann " , so hat
einst Lassalle gesagt . Und das ist mehr als der
Streit um eine zweite Kamer oder um Not -
standsrechte des Präsidenten .

15.
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Nachrichten aus aller Welt
Französische Zone

MAINZ . Die Beratende Landesversammlung von
Rheinland - Pfalz trat am Donnerstag in Koblenz zu
einer Plenarsitzung zusammen , auf deren Tagesord -
nung u . a . die erste Lesung des Verfassungsentwur -
fes steht .

KOBLENZ . Im Zuge des Neuaufbaus der Verwal -
tung von Rheinland -Pfalz wurden die Rechnungs -
kammern von Koblenz und Speyer zu einem Rech -
nungshof vereinigt .

SCHWABISCHES TAG BLATT

Die Zukunft unserer Wirtschaft
Staatssekretär Wildermuth vor Vertretern der Wirtschaft in Reutlingen

Ueber dieses Thema sprach Staatssekretär
Wildermuth am 9. April vor einem größeren
Kreis von Vertretern der Wirtschaft des Han -
delskammerbezirks in Reutlingen , nachdem
zuvor in seiner Anwesenheit die Amtseinfüh -
rung der Mitglieder des Kammerkollegiums
vollzogen worden war . In einer sehr konzen -
trierten Rede erörterte er die Probleme , die
für das Wirtschaftsleben Südwürttembergs
kennzeichnend sind . Die mannigfachen Schwie -
rigkeiten : Armut an Bodenschätzen und Roh -
stoffen , Mangel an Arbeitskräften als Folge
des Krieges , Produktionsmittelmangel und
wirtschaftliche Abschnürung durch die Zonen -
grenzen stellen den Wiederaufbau unserer
Wirtschaft nach seinem überzeugenden Vor -STUTTGART. Ein Bauprogramm zur beschleunig - trag vor besonders schwere Aufgaben , die nur

TRIER . Am 5. Mai , dem Geburtstag von Karl
Marx , wird eine große internationale Tagung von
Sozialisten vieler Länder in Trier stattfinden . An
diesem Tage wird das wiederhergestellte Geburts -
haus von Karl Marx der Sozialdemokratie zurück -
gegeben werden .

Amerikanische Zone

ten Herstellung von Unterkünften soll die Lebens -
bedingungen der Bergarbeiter , die sich freiwillig
zur Arbeit in Ruhrbergwerken gemeldet haben , ver -
bessern .

FRANKFURT . Der hessische Ministerpräsident Stock
erläuterte in einer Rede die wirtschaftliche Lage
Deutschlands und betonte , daß die deutsche Bevöl -
kerung ohne zusätzliche Nahrungsmittellieferungen
aus dem Auslande den Winter nicht überstanden
hätte ..

WIESBADEN . Von 52 500 abgeschlossenen Spruch -
kammerverfahren in Hessen wurden von der Mili -
tärregierung 5000 beanstandet und zur Revision vor -
gelegt .

BREMEN . Ein amerikanischer Frachter mit 22 000
Carepaketen , 1500 Tonnen Post und 17 Tonnen Cralog -
Liebesgaben lief am Ostermontag in Bremen ein .

Englische Zone

d
OLN . Der Oberbürgermeister von Birmingham ,
zu einem achttägigen Besuch in Köln weilt , hat

am Dienstag Vertreter der Kölner Jugendverbände
en fangen .

HAMBURG . Die durch die Ruhrstreiks und die
Feiertagsruhe eingetretene Stockung im Transport -
wesen brachte einen erneuten Kohlenmangel mit
sich , der zu einschneidenden Stromsparmaßnahmen
geführt hat .

Russische Zone

SCHWERIN . Sobald die Ostsee eisfrei ist , werden
etwa 13 000 Deutsche , die bei Kriegsende nach Däne -
mark verschlagen wurden , in die sowjetische Be -
satzungszone zurückgeführt werden .

POTSDAM . Nach einer Verlautbarung der bran -
denburgischen Provinzialregierung sind die Presse -
meldungen von tausend Todesopfern der Hochwas -
serkatastrophe im Oderbruch falsch . Insgesamt seien
nur elf Menschen umgekommen .

Berlin

BERLIN . Eine Gesundheitsstatistik der amerikani -
schen Militärregierung verzeichnete für die Zeit
vom 1. bis 29. März in den vier Sektoren Berlins
562 Todesfälle durch Tuberkulose .

BERLIN . Der Magistrat der Stadt Berlin wird aus
den Mitteln der Abteilung Sozialwesen eine Million
Mark zur Behebung der Not der berufslosen Ber -
liner Jugend zur Verfügung stellen .

'Ausland

PARIS . Der tschechoslowakische Konsul in Paris ,
Geza Rac , beging am Ostersonntag vor dem , Palais
de Chaillot Selbstmord .

BUKAREST . Der Gouverneur der rumänischen
Staatsbank unterzeichnete ein Abkommen über einen
7-Millionen - Dollar - Kredit , den die New Yorker Chase -
bank Rumänien gewährt .

REYKJAVIK . Die letzten amerikanischen Mann -
schaften haben Island verlassen . Es leisteten noch
400 Mann auf einem Flugplatz Dienst , der Island
nun wieder zurückgegeben wurde .

NEW YORK . Die Vereinigten Staaten haben dem
Weltsicherheitsrat der UN . die Bildung einer in
Griechenland stationierten internationalen Beobach -
tungskommission vorgeschlagen . Die Anwesenheit
dieser Kommission soll weitere Zwischenfälle an
der griechischen Grenze verhindern helfen .

WASHINGTON . Der ehemalige Oberbefehlshaber
der amerikanischen Besatzungstruppen in Deutsch -
land , General Josef D. MacNarney , hat erklärt , daß
die Stärke von 160 000 Mann amerikanischer Trup -
pen in Europa aufrechterhalten werden müsse , denn
eine Verringerung der Streitkräfte bringe ein Nicht -
erfüllen der amerikanischen Verpflichtungen mit sich .

WASHINGTON . In den Monaten April und Mai
werden zusätzlich 120 000 t Getreide und Mehl in die
anglo - amerikanische Besatzungszone geliefert wer -
den .

Nur ein Angelzeug
Unter all den Fremden war er der einzige ,

über den man weder sehr viel Gutes noch
sehr viel Schlechtes sagen konnte .

Er grüßte , wenn er vorbeiging , mit unge -
wohnter städtischer Höflichkeit und zog sogar
den Hut dabei , aber das paßte zu ihm , und
man _ fand es nur am ersten Tage komisch .
Die Frauen mochten ihn , weil Frauen , beson -
ders wenn sie muskelstarke Eigensinne zu
Männern haben , nun einmal gern eine Schwäche
für das Stille und Zarte in ihren Herzen dul -
den , und die Männer mochten ihn , weil Män -
ner , die es lieben , ihre Gedanken bei einigen
Gläsern Most mit allem Nachdruck bekannt
zu geben , ihr Leben lang nach einem suchen ,
der zuhören kann , ohne gleich zu widerspre -
chen .

Und so gehörte er , ohne daß er sich darum
besonders bemüht hätte , zum Dorf , und um
seiner freundlichen Zurückhaltung willen ver -
zieh man ihm sogar die beiden Frauen , mit
denen zusammen er gekommen war , und die
ihm jetzt den Haushalt führten .

Allein die ständige Redensart der kurz ,,die
Alte " genannten einen Frau , sie habe alles ,
alles verloren , konnte alle übrigen Frauen zu -
tiefst verbittern denn ganz abgesehen da -
von , daß die , ,Alte " mit einem prächtigen dik -
ken Koffer ihren Einzug gehalten hatte , emp -
fand man den Anspruch , die erste im Leid und
im Verlust zu sein , als höchst unangebracht
und geradezu taktlos . Die andere aber , um
des Gegensatzes willen kurz , , die Junge " ge -
nannt , obwohl sie , wie die Frauen nie zu be -
merken vergaßen , keineswegs mehr die Jüngste
war , sprach ständig von den besseren Tagen ,
die sie gesehen habe , und daß sie für ein Le -
ben auf dem Lande nicht geboren sei und sich
darüber weder fürs Mistführen noch für ähn -
lich schmutzige Arbeiten interessiere . Kurzum :
die beiden Frauen schienen niemandem ein
sehr erfreulicher Zuwachs zu sein , und man
hatte ganz allgemein Mitleid mit dem stillen ,

in Zusammenarbeit mit der Wirtschaft des
übrigen Deutschlands zu lösen sind . Bei der
wirtschaftlichen Struktur unseres Gebietes
rund zwei Fünftel der Bevölkerung entfallen
auf die Landwirtschaft , auf 1000 Einwohner
entfallen bei uns 41 Handwerksbetriebe bei
einem Reichsdurchschnitt von nur 25 , keine
Großindustrie , sondern nur Mittel - und Klein -
betriebe , kein Großhandel , sondern vorwie -
gend Einzelhandel macht sich der Verlust
an Produktionsmitteln aus Kriegs - und Nach -
kriegsfolgen bereits sehr stark bemerkbar .
Man hofft , die angekündigten neuen Maschi -
nenentnahmen nach Umfang und Zeitpunkt
so abmildern zu können , daß sie wirtschaftlich

-
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Henry Ford , dessen Tod soeben aus Detroit ge -
meldet wurde , ist am 30 . Juli 1863 in Greenfield

tragbar ist . Allein eine auf Qualitätsar - im Staate Michigan ( USA . ) geboren worden . Henry
beit eingestellte industrielle und handwerk - Ford stammt aus einer Arbeiterfamilie . Er erhielt
liche Fertigung wird uns im weltwirtschaft - in der Volksschule von Greenfield die übliche
lichen Austausch eine Existenzmöglichkeit be - Schulbildung , die er durch ständige persönliche
scheidensten Umfanges zu bieten vermögen . Arbeit ergänzte . Auf Grund dieser Bemühungen
Der deutsche Außenhandel , heute noch Vor - wurde er zum vollendeten Typ des amerikanischen
recht der Besatzungsmächte , hat , wie der Red - , , self made man " .
ner an interessanten Zahlenbeispielen nach - Zunächst war Ford Ingenieur bei der Glühbir -
wies , nicht nur wertmäßige , sondern auch nengesellschaft Edison . Die entstehende und rasch
strukturelle Wandlungen erfahren , die vom anwachsende Automobilindustrie zog ihn bald an
Standpunkt wirtschaftlicher Betrachtung nicht und er gründete im Jahre 1903 die ,,Ford Motors
tragbar sind . Company " . Auf Grund seiner eigenen Auffassun -

gen von maschinellem Betrieb , sowie der Ratio -
nalisierung seiner Fabrikationsmethoden , sicherte
er sich einen ständig wachsenden Erfolg , der ihn
innerhalb weniger Jahre zu einem der mächtigsten
und reichsten Industriellen der Vereinigten Staa -

ten und der ganzen Welt machte . Obwohl Ford
im Prinzip Feind des Gewerkschaftswesens war ,
führte er doch im Jahre 1914 in seinen Werken
einen Gewinnbeteiligungsplan für sämtliche An-
gestellten und Arbeiter ein und ließ für die Ar-
beiterschaft Krankenhäuser , Bibliotheken und ganze
Arbeitersiedlungen errichten .

Im Schlußteil seiner Darlegungen eröffnete
der Redner einen Blick auf unsere wirtschaft -
liche Zukunft , deren stärkstes Aktivum der

Mischung von Bodenständigkeit und Weltoffen -
schwäbische Mensch mit seiner eigenartigen

heit , mit seiner Gründlichkeit , seinem Eigen -
sinn und seiner Arbeitsamkeit ist . Sei auch die
Erzeugungsfähigkeit zurzeit durch Hemmun -
gen aller Art au das Schwerste herabgemin -
dert , fehlten auch Roh - und Hilfsstoffe fast in
allen Zweigen der gewerblichen Wirtschaft
weitgehend , so sei es doch falsch , die Hände
resignierend in den Schoß zu legen . Ueber al -
len Parteidoktrinen und politischen Schlag -
worten stehe die riesengroße Aufgabe unse -
res wirtschaftlichen Wiederaufbaus ; zwischen
Ordnung und Freiheit könne ein schmaler
Weg unter großen Opfern zu diesem allen
Schaffenden und allen Parteien gemeinsamen
Ziel führen .

Beratungen abgeschlossen
SPD . von neuem gegen eine südwürttembergische Sonderverfassung

TÜBINGEN . Amtlich wird uns mitgeteilt :
Der Verfassungsausschuß ist am 8. April 1947
im Schloß Bebenhausen zusammengetreten und
hat mit einem endgültigen Beschluß seine Be-
ratung abgeschlossen .

Wir erfahren hierzu noch , daß die SPD . , die
DVP . und die KPD . an der Sitzung nicht teil -
genommen haben .

Die Fraktion der SPD . hat an die Fraktio -
nen der übrigen Parteien , an den Präsidenten
der Beratenden Landesversammlung und an
den Vorsitzenden des Verfassungsausschusses
nachfolgendes Schreiben gerichtet :

Die Sozialdemokratische Partei ist der An -
sicht , daß das Land Württemberg verfassungs -
mäßig eine Einheit bilden muß . Sie hält die
Ausarbeitung einer besonderen Verfassung für
Südwürttemberg und Hohenzollern für schäd -
lich und ist deshalb nicht in der Lage , an
einem solchen Sonderentwurf mitzuarbeiten .

Nachdem der vom Verfassungsausschuẞ be -
schlossene , in allen wesentlichen Punkten dem

Deutschland muß sich selbst helfen

ESSEN . Oberst L. Wilkinson , der Be -
auftragte der amerikanischen Militärregie -
rung in Deutschland , erklärte vor deutschen
Gewerkschaftsvertretern in Essen , Deutsch -
land könne nicht damit rechnen , sich aus sei -
ner gegenwärtigen unglücklichen Lage zu er -
heben , wenn es sich ausschließlich auf die
Mildtätigkeit Großbritanniens und der Ver -
einigten Staaten verlasse . Deutschlands ein -
zige Rettung liege in der Erzeugung von Gü -
tern , die die Welt von Deutschland selbst
braucht . Der vorhandene Reichtum der Welt
sei erschöpft und Hoffnung könne man nur
dann wieder haben , wenn die Völker bereit
seien , neue Güter und neue Lebensmittel zu
erzeugen . Die derzeitigen Lieferungen der Al -
liierten und die deutsche Eigenerzeugung ge -
nügten , um die jetzigen Lebensmittelzuteilun -
gen aufrechtzuerhalten . Die Deutschen hät -
ten nun selbst darauf zu achten , daß die Le -
bensmittel richtig verteilt werden .

In fünf bis zehn Jahren

WASHINGTON . Der Sonderberater Gene -
ral Clays , Dr . J . K. Pollok , der augenblick -
lich in den USA . weilt , hofft , daß Deutschland
in fünf bis zehn Jahren Mitglied der Ver -
einten Nationen ist .

höflichen Mann , der des Sonntags in der Kirche
die Orgel so gewaltig zu behandeln verstand ,
daß einem ein feierlicher Schauder den Rücken
herunterrann , und in Kürze , wie man gehört
hatte , Lehrer an der Dorfschule werden sollte .

Mehr wußte man nicht von ihm , und er er -
zählte auch nichts von sich . Nur einmal , als
das Gaststubengespräch wieder einmal um die
bösen Zeiten kreiste , fragte man ihn beinahe
beiläufig , ob er denn gar nichts gerettet habe ,
und war erstaunt , nicht nur ein einsilbiges
„, nein " zur Antwort zu bekommen , sondern
eine lange Erklärung , eine Rede sozusagen , wie
der Friseur am nächsten Tage beim Haar -
schneiden erzählte .

Der Most aus dem eben angestochenen ,, star -
ken " Faß mochte sein Scheusein ein wenig
gelockert haben . Auf jeden Fall lächelte er , als
er gefragt wurde und gab die zögernde Ant -
wort : doch , ja , er habe etwas gerettet , etwas
ganz Besonderes , für ihn sehr Kostbares , nur
die beiden Cousinen dürften es nicht erfahren ,
er müsse darum um strengste Diskretion bitten .

Natürlich versprach man ihm , obwohl man
nicht genau wußte , was nun eigentlich mit dem
Wort „Diskretion " gemeint sein konnte , und
da er so geheimnisvoll tat , stellte man sich
unter dem , , Geretteten " Gott weiß was vor ,
eine uralte kostbare Uhr zum Beispiel oder
einen herrlichen Ring .

Aber nichts von alledem . Er lehnte sich vor ,
lächelte verlegen und sagte : ,,Ein Angelzeug ."

Ein Angelzeug ? Ein Angelzeug . Die Ent -
täuschung war groß , und man wollte schon
beinahe über den großartigen Witz , den er
gemacht habe , lachen , als er mit seiner über -
eifrigen Erklärung begann , weil er von dem
plötzlichen Drang , sich endlich einmal andern
mitzuteilen , erfüllt sein mochte .

Daß er ein Angelzeug gerettet habe und die -
ses Angelzeug auch noch als etwas Besonderes
und Kostbares hinstellen wolle , sei , so begann
er hastig , natürlich merkwürdig und er könne
es verstehen , wenn man über ihn lachen wolle .
Dieses Angelzeug aber sei mehr als ein ge -

Entwurf der CDU . entsprechende Verfassungs -
entwurf von der Militärregierung abgelehnt
worden ist , hat der Vorsitzende der SPD . Süd -
württembergs und Hohenzollerns dem Beauf -
tragten der CDU . , Herrn Professor Nietham -
mer , die Frage vorgetragen , ob die CDU . von
der Ausarbeitung der besonderen Verfassung
absehen und die auch von der CDU . Nord -
württembergs angenommene Stuttgarter Ver -
fassung zur Grundlage der weiteren Beratung ,
machen wolle . Diese Frage hat Herr Profes -
sor Niethammer für seine Partei abgelehnt .

Solange die CDU . an dem Gedanken einer
Sonderverfassung festhält , ist die SPD . nicht
imstande , an den Beratungen des Verfassungs -
ausschusses teilzunehmen , weil unsere Partei
auch nicht in Einzelfragen an einem Entwurf
mitarbeiten kann , der die Einheit des Landes
unnötigerweise preisgibt .

Für den Fall , daß die Stuttgarter Verfas -
sung zur Volksabstimmung gestellt wird , ist
die SPD . nach wie vor bereit , die Schulartikel
einer gesonderten Abstimmung zu unterwerfen .

Die Kontrolle Deutschlands durch die alliierte

Besatzung müsse jedoch noch lange aufrechter -
halten bleiben . Die Tatsache , daß vier ver -
schiedene Besatzungsmächte ihre eigenen po -
litischen Prinzipien verfolgen und jede für
sich in einem luftdicht abgeschlossenen Raum
arbeitet , schaffe von einem Tag zum anderen
einen Zustand , der immer kritischer wird . Er

hoffe , daß die Moskauer Konferenz einige der
bestehenden wirtschaftlichen Probleme klären
werde .

Vor Gericht

NÜRNBERG . In Nürnberg stehen der Gene -
ral der Waffen - SS . und Leiter des Wehrwirt -
schafts - und Verwaltungshauptamtes der SS . ,
Oswald Pohl , seine beiden Stellvertreter , die
SS . - Generale August Frank und Georg Lör -
ler und 15 weitere Angehörige dieses Amtes
vor Gericht . Die Anklage faßt noch einmal
alle die bekannten Untaten der SS . in Kon -
zentrationslagern , und wo überall sie gesche -
hen sind , zusammen .

In München begann der Prozeß gegen die
vier ehemaligen SA . - Führern Dittler , Wiczonke ,
Bartel und Schieffner . Die Anklageschrift wirft
ihnen vor , Naziideologie und militärische Tra -
dition weitergeführt und dadurch die Sicher -
heit der alliierten Streitkräfte und den inter -
nationalen Frieden gefährdet zu haben .

wöhnliches Angelzeug , es sei eine Idee sozu -
sagen , ein Symbol . . .

Als er kurz vor der übereilten Flucht aus
der Stadt im Osten vor der gewiß nicht leich -
ten Entscheidung stand , eine wertvolle Kleinig -
keit aus dem alten Leben ins neue hinüber -
zuretten , ein Buch etwa oder ein Bild , fiel sein
Blick auf das Angelzeug . Er hatte es seit zwölf
Jahren nicht mehr benutzt , und er war auch
nie ein Angler aus Leiden - oder Meisterschaft
gewesen . Wenn er nach einem langen Angel -
sonntag nach Haus zurückkam , war sein Netz
oft leer , oder nur ein paar erbarmungswürdige
kleine Fischdinger lagen darin aber ihn
störte es nicht und seine Frau auch nicht . Sie
war anders als die Cousinen , fügte er eilig hin -
zu . Großzügig und heiter und voller Verständ -
nis . , ,War es schön ? " fragte sie nur , und ein
paarmal hatte er ihr ein Gedicht mitgebracht ,
kein gutes , Gott bewahre , aber sie fand es
schön , und er ließ ihr die Freude . Und dann
starb sie , und er ging nicht mehr angeln . Wo-
zu auch ? Es war niemand da , dem er seine
Gedanken erzählen konnte , und seine Cousi -
nen , die nach dem Tode der Frau einfach ge -
kommen und nicht mehr gegangen waren , hät -
ten ihm , wenn er mit einem leeren Netz
nach Haus gekommen wäre , sicherlich nur den
so , , nutzlos vertanen " Sonntag vorgeworfen .

Er stellte die Angel in die Ecke , aber er ver -
gaß sie nicht , oder vielmehr : er vergaß nicht
das Drumherum seiner einstigen Angelsonn -
tage , die wohlige Einsamkeit mit seinen Ge -
danken , die Ruhe des Sitzens und Sinnierens
und dann die Heimkehr zur wartenden Frau ,
die den ersten Blick nicht aufs leere Netz rich -
tete , sondern auf sein Gesicht und dann
lächelte . . .

Und so war das Angelzeug zum Kostbarsten
des alten Lebens geworden . Es hatte ihn den
Alltag und das ewig dannplätschernde Ge -
schwätz der Cousinen ertragen lassen , und
jetzt im neuen Leben " war es nicht weniger
wertvoll , Es war etwas , woran er sich in all
der Fremdhelt halten konnte , ein alter Freund

Im Jahre 1937 nahm Ford den Kampf gegen den
Vorsitzenden der jungen CIO. -Gewerkschaft ( Con-
gres of Industriel Organisation ) auf . In dieser Ge -
werkschaft hatten sich die meisten Automobil -

arbeiter zusammengeschlossen . Nur die Arbeiter
der Fordwerke bildeten eine Ausnahme . Nach den
Arbeiterstreiks , in deren Zeichen der Beginn des
Jahres 1941 stand , sah sich Henry Ford gezwun -
gen , sich mit der Gewerkschaft zu vergleichen ,
und im Juni 1941 unterzeichnete er dann den
Kollektivvertrag für seine Arbeiter .

In der Familie Ford wurde traditionsgemäß nach
puritanischer Sitte gelebt . Als Pazifist organisierte
Ford im Jahre 1915 das , , Friedensschiff " , das eine
amerikanische Delegation nach Europa brachte , die

kriegführenden Regierungen aufzunehmen .
beauftragt war , Fühlung mit den Vertretern der

Ford hat sich in den Vereinigten Staaten immer
für die Doktrin des Isolationismus eingesetzt . Nach
dem Eintritt der USA . in den zweiten Weltkrieg
am 7. Dezember 1941 stellte jedoch Ford seinem
Lande sämtliche Hilfsquellen seiner Industrie zur
Verfügung und hat insofern einen guten Teil zum
Sieg der Alliierten beigetragen .

Ford hat mehrere Bücher über sein Lebenswerk
und über seine sozialen Ideen veröffentlicht . Die
bekanntesten von ihnen sind : „ Mein Leben und
Werk " ( 1926 ) und „ Das große Heute und das
größere Morgen " ( 1928 ).

Dr . Dinter als Hauptschuldiger
BADEN - BADEN . Der Verfasser der Bücher

,,Sünde wider das Blut " und ,, Sünde wider das
Leben " , Dr . Artur Dinter , ehemaliger Gau -
leiter und Parteimitglied Nr . 5 , wurde von
der Landesreinigungskommission in die Gruppe
der Hauptschuldigen eingereiht , teilt der Prä -
sident des badischen Staatssekretariats Frei -

burg in Baden dem bayerischen Ministerium
des Innern mit . Die Militärregierung hat ver -
fügt , daß sein Vermögen gemäß Gesetz Nr . 52
des Kontrollrates unter Kontrolle genommen
wird . Sie hat außerdem Dr . Artur Dinter mit
Hausarrest belegt .

Stühlinger Schloß zwangsenteignet
WALDSHUT . Nach einer Bekanntmachung

der französischen Militärregierung Baden - Ba -
den ist das an der Schweizer Grenze gelegene
Schloß Stühlingen zwangsenteignet worden .
Mit dem großen Schloßgebäude ist der gesamte
Domänenbetrieb in badisches Staatseigentum
überführt worden . Der Domänenbetrieb um -
faßt eine mustergültig geführte Wirtschaft mit
1000 Hektar Nutzland . Das Stühlinger Schloß
war im Besitz des Fürsten Max Egon von
Fürstenberg in Donaueschingen . Die Zwangs -
enteignung ist eine Folge des Entnazifizierungs -
verfahrens gegen den Fürsten , der im Dritten
Reich bis zum SA . - Gruppenführer vorrückte .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

ZUSPRUCH

Es stieg die Flut mit Nacht und Sturm und Regen ,
doch als die schwarzen Wolken meerwärts zogen ,
warfen die Wasser sich dem Licht entgegen
und wölbten sich zu einem Regenbogen .

Und als sich deine Seele ganz verirrte
tief in dem Urwald ihrer Angst und Nöte ,
da saß am Feldrand still ein junger Hirte
und blies ein Lied auf seiner Weidenflöte .

Getrost ! Wie er dich auch erreichte ,
der düstere Gott , dich schlug und arg versehrte ,
der lichte wacht , und seine ewige Leuchte
thront über dir und gibt dir sichre Fährte .

Willibald Omansen

aus der Vergangenheit , und der Gedanke , ein -
fach angeln gehen zu können , wenn das Drük -
kende zu schwer würde , hatte so etwas Tröst -
liches , Wärmendes konnte man das ver -
stehen ?

-

Er schwieg , und es war so still in der Gast -

stube , daß er sich der viel zuvielen Worte
schämte und nicht hochzusehen wagte . Wenn
sie jetzt lächeln , dachte er in plötzlicher Trauer ,
wenn sie mich jetzt neugierig anstarren , werde
ich niemals mehr mit ihnen hier in der Stube

sitzen können . . . Und er fühlte sich leer und
einsam und haßte seine Schwatzhaftigkeit .

Aber niemand sprach , und so sah er scheu
hoch . Sie saßen am Tisch und zeichneten Krin -
gelchen in den Mostpfützen auf dem Holz ,
und man konnte nicht sagen , ob sie über etwas
Schwieriges nachdachten oder nur in sonntäg -
licher Schläfrigkeit vor sich hinstarrten .

Da wurde ihm wieder ganz leicht und froh
zumute . Vielleicht , dachte er , habe ich gar
nichts erzählt . Und wenn ich wirklich etwas
erzählt haben sollte , dann haben sie sicherlich
nicht zugehört . Ein Angelzeug ist ja schließlich
auch gar nichts Besonderes . . .

Senta Ulitz - Thieke
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AUS DER WIRTSCHAFT
Der Wagenpark der Eisenbahn

Dringendes Reparatur - und Neubauprogramm

Der augenblickliche Zustand des deutschen Eisen -
bahnparkes stellt außerordentliche Anforderungen
an die mit der Reparatur beauftragten Ausbesse -
rungswerke . Der Lokomotivbestand in den beiden
Westzonen beläuft sich auf etwa 6000 Einheiten , wo -
von 3500 in der britischen und rund 2500 in der USA. -
Zone verkehren . Schon die ständige Wartung der
Lokomotiven bedeutet eine große Aufgabe . Dazu
kommt , daß im Laufe der vergangenen Winter -
periode etwa 600 Maschinen ausgefallen sind , die
instandgesetzt werden müssen und daß weiterhin in
den nächsten 18 Monaten je Zone 1000 Lokomotiven
aus dem „Maschinenfriedhof " der abgestellten Ma -
schinen repariert und dem Verkehr übergeben wer -
den müssen . Die Reparaturarbeiten werden vorwie -
gend in reichsbahneigenen Ausbesserungswerken
durchgeführt , die aber zum Teil infolge baulicher
Instandsetzung noch nicht hundertprozentig für das
Reparaturprogramm eingesetzt werden können . In -
sofern werden zusätzlich Kapazitäten der freien
Wirtschaft mit herangezogen , die in ihren Arbeiten
dem Verwaltungsamt für Wirtschaft und den Lan -
desverwaltungen gegenüber verantwortlich sind . So
sind bereits die großen Lokomotivfabriken der
USA. - Zone maßgeblich in das Reparaturprogramm
einbezogen worden .

Von den insgesamt 313 000 Güterwagen in den bei -
den Zonen sind lediglich 220 000 betriebsfähig . Man
hofft allerdings bis zum Jahresende wieder auf ei -
nen Bestand von 250 000 Waggons zu kommen , wo -
bei aber auch diese Zahl keineswegs den geforder -
ten Ansprüchen genügen wird , so daß deshalb der
Neubau von Waggons stark im Vordergrund steht .
Für die nächsten 6 Jahre ist ein Neubau von jähr -
lich 16 000 Waggons vorgesehen , was bedeutet , daß
die Waggonfabriken die Hälfte ihrer Kapazität von
der Reparatur auf Neubau umstellen müssen . Dabei
ist allerdings die Rohstofffrage von entscheidender
Bedeutung (für 16 000 Waggons werden etwa 200 000 t
Stahl beansprucht ) , wenn auch das Material für
5000 neue Waggons durch Ausschlachten alter Wa -
gen gewonnen werden kann .

'Anglo -amerikanische Zone

- oeh .

FLENSBURG . Der Sozialisierungsbeschluß von
Schleswig - Holstein sieht die Ausarbeitung eines
Gesetzes vor , das die Ueberführung privater Produk -
tionsmittel in bestimmten Wirtschaftszweigen vor -
behaltlich späterer Beteiligungen anderer Körper -
schaften in das Eigentum des Landes vorbereiten
soll . Sozialisiert werden der Bergbau auf Kohle ,
Kali , Erze und Erdöl , die Eisen - und Stahlerzeu -
gung bis zur Stufe des Halbzeuges , die Grundstoff -
chemie , der Großschiffsbau , die Energiewirtschaft
und der Verkehr , soweit er an Schienenstränge und
Oberleitungen gebunden ist . Die Sozialisierung der
Großbanken und Versicherungsgesellschaften soll
einem besonderen Gesetz vorbehalten bleiben . Ent -
schädigungsfrage an die Eigentümer sozialisierter
Betriebe wird erörtert .

BERLIN . Die Beschaffung von Saatgut für die
Landwirtschaft in der britisch - amerikanischen Zone
ist so weit fortgeschritten , daß bisher bereits 70 Pro -
zent aller Gemüsearten , 70 Prozent aller Feldsaaten
und 30 Prozent aller Saatkartoffeln geliefert wur -
den , die im Rechnungsjahr 1947/48 für den Im -
port in die beiden Zonen vorgesehen waren .

HERNE (Westfalen ). In Herne wurde die erste in -
terzonale Bergarbeiterkonferenz abgehalten , die von
Delegierten der anglo - amerikanischen und der sow -
jetischen Zone beschickt war . Aus der französischen
Zone waren keine Vertreter entsandt .

BOCHUM . Nach einem Stillstand von mehreren
Monaten ist die Hochofenanlage des Bochumer Ver -
eins , die Ende Oktober 1946 auf Anordnung der Mi -
litärregierung stillgelegt wurde , wieder in Betrieb
genommen worden .

Französische Zone

Preisregelung im Schuhmacherhandwerk

Der Fachinnungsverband des Schuhmacherhand -
werks hat in Zusammenarbeit mit der Landesdirek -
tion , Preisaufsichtsstelle Tübingen , für das Schuh -
macherhandwerk in der französischen Zone Süd -
württemberg und Hohenzollern nunmehr auch die
Höchstpreise für Schuhneuanfertigungen festgelegt .
Diese Preise berücksichtigen die derzeitigen Ver -
hältnisse sowie die Materialverteuerung . Ein Paar
rahmengenähter Herrenschnürschuhe kosten nach
den allen Obermeistern des Handwerkskammerbe -
zirks Reutlingen bekanntgegebenen Richtlinien etwa
48 RM . ; die Preise sind nach Ortsklassen gestuft
und Ausgangspunkt für die in erheblicher Menge
anfallenden Ausbesserungen und Neuanfertigungen
von orthopädischem Schuhwerk .

TÜBINGEN . Die Techno - Produkt GmbH . in Tü -
bingen wird auf der kommenden Exportmuster -

Aus der christlichen Welt
Die neue Welt

Ungezählten kommt es gerade heute widersinnig
vor angesichts der furchtbaren Zerstörungen und
der Massenmorde an ein ewiges Leben im Sinne
der Bibel zu glauben . Und viele Christen be -
schränken sich in der Hauptsache darauf , Ostern in
Zusammenhang mit ihrem persönlichen Weiterle -
ben zu bringen . Beiden gegenüber hält die Kirche
die volle Botschaft vom ewigen Leben fest . Denn
sie allein vermag dem Widersinn des heutigen Le -
bens wirksam zu begegnen und der Welt ihren letz -
ten Sinn zu geben . Wenn Christus dem Tode die
Macht nimmt , so bedeutet das den Anbruch einer
neuen Welt . Daß der Einzelne in ihr seine Voll -

endung findet , ist nur die Folge davon , daß die
ganze Welt sich wandelt . Wenn die Bibel vom Reich
Gottes spricht , dann will sie uns dahin führen , wo
Gott über seine Gemeinde herrscht ; hier anfangs -
weise , am Ende der Tage so umfassend , daß er alles
in allem ist .

Diese Vollendung ergibt sich mit innerer Notwen -
digkeit schon aus der Tatsache , daß Gott Schöpfer
ist . Was wäre ein Schöpfer , der sein Werk nicht zu
Ende führt ? Glaubhaft wird es aber nur für den ,
der in Christus den Bringer und den Bürgen des
Lebens sieht für eine Welt , die Gott den Rücken
gekehrt hat und darum dem Tode verfiel . Wir wer -
den das Geheimnis nie ergründen wie Gott dieses
neue Leben heraufführt . Aber wir halten uns als
Christen an das Wort des Neuen Testaments , nach
dem das Leben besonders nahe ist in dem Augen -
blick , in dem es für den Menschenverstand am
fernsten gerückt ist . Je größer die Katastrophe , die
Zerstörung und der Tod , desto näher und sieghafter
das Leben . Wer das weiß , der geht auch heute ge -
trost , ja in großer Freudigkeit seinen Weg . In
dem Augenblick , in dem er der Vergänglichkeit , der
Niedertracht und allen Mächten des Abgrunds den
Rücken kehrt , tut sich ihm die Welt Gottes auf . In
diese Welt ruft uns Christus schon jetzt , da er sie
als unsichtbarer Herr über Zeit und Ewigkeit in
seiner Hand hat ; und er wird auf Befehl Gottes
wiederkehren , sein Werk abschließend zu krönen .
Von der Vollendung aus fällt ein beglückendes Licht
auf alle die dunklen Wege , die wir heute gehen ;
auch hinein in die Stunden der Anfechtung und des
Zweifels , die nicht ausbleiben . Ueber allem leuchtet
das Wort : ,,Gott sei Dank , der uns den Sieg gege -
ben hat durch unsern Herrn Jesus Christus ."

Theodor Haug

schau in Tübingen innerhalb der Serie ihrer ,,Mo-
derna " - Erzeugnisse einen neuartigen Entmagnetisie -
rungsapparat zeigen , welcher trotz sparsamer Roh -
stoffaufwendung durch einfache Schaltung gestattet ,
binnen zwei Sekunden eine vollkommene Entmag -
netisierung von Uhren , Instrumenten oder , deren
Einzelteilen zu bewirken und somit die Einflüsse
der magnetischen Pole , denen wertvolle Uhren und
hochempfindliche Instrumente mit der Zeit unterlie -
gen , auszuschalten .

Französische Dienststellen
für die Sägeindustrie Württembergs

-
legenheiten der Sägewerke an die Sektionschefs
deren Anschriften oben angegeben sind zu rich -
ten , mit Ausnahme der Fragen bzgl . Elektrizität
und Rundholzversorgung ; diese beiden Sachgebiete
sind dem Kontrolloffizier vorbehalten und die Säge -
werke haben sich darin an ihn zu wenden .

Ausland

WIEN . Nach Mitteilungen aus Prag haben die
Sowjetbehörden einen auf lange Frist vorbereiteten
Plan für die Kontrolle und Ausbeutung der öster -
reichischen Erdölvorkommen bekanntgegeben . Es
scheint besonderes Interesse dafür zu bestehen , die
Petroleumquellen in der Gegend von Zistersdorf
nach Abzug der Besatzungstruppen unter Kontrolle
zu behalten . Man nimmt an , daß dieser Petroleum -

der deutschen Guthaben in Oesterreich nicht ohne
Einfluß ist .

Der französische Verwaltungsdienst für die Säge - plan auf den russischen Standpunkt in der Frage
industrie Württembergs ist jetzt wie folgt organisiert :

Ein Kontrolloffizier (Tübingen , Reut -
linger Straße 34) , der über die Dienststelle der wür -
tembergischen Sägeindustrie verfügt .

Zwei Sektionen : Die Sektion NORD (Tü -
bingen , Wilhelmstraße 25) umfaßt die Sägewerke
der Kreise Balingen , Calw , Freudenstadt , Hechin -
gen , Horb , Reutlingen , Rottweil , Tübingen und
Tuttlingen .

Die Sektion SÜD (Ravensburg , Federburgstraße 47)
umfaßt die Sägewerke der Kreise Biberach , Ehin -
gen , Lindau , Münsingen , Saulgau , Sigmaringen , Tett -
nang und Wangen .

Ab 1. April 1947 ist jeder Briefwechsel in Ange -

LONDON . Zwischen England und der Sowjetunion
sind Verhandlungen über die Intensivierung der bei -
derseitigen Wirtschaftsbeziehungen in Vorbereitung .
Sie werden wahrscheinlich die baldige Umgestal -
tung des englisch - russischen Handelsvertrages nach
dem Vorbild des französisch - russischen Handelsver -
trages zur Folge haben .

ROTTERDAM . Die USA . planen in Rotterdam den
Aufbau eines amerikanischen Industrie - und Han -
delshauses , das als Mittelpunkt für das amerika -
nische Exportgeschäft dienen soll . Es ist ein Kosten -
aufwand von 12 Mill . Dollar vorgesehen .

Umschau im Lande

Württembergischer Aerztetag
Die Aerztekammer Württemberg -

Süd in Tübingen hat Einladungen zum Württem -
bergischen Aerztetag ergehen lassen . Er wird am
Samstag , dem 19. April in Tübingen abgehalten .
Die Vorträge finden im Hörsaal IX der Universität
statt . Nach der Eröffnung der Tagung durch Präsi -
dent Dr . Langbein folgen eine Reihe wissen -
schaftlicher Vorträge . Professor Butenandt
spricht über biochemische Grenzprobleme der Ver -
erbungs - und Virusforschung , Präsident Dr . Lang -
bein über die Aufgaben der Aerzteorganisation in
Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft . Dr . Neuf -
fer referiert über den Aufbau der Aerztekammer
in Nordwürttemberg -Baden und Dr . Dobler gibt
den Rechenschaftsbericht der Aerztekammer Würt -
temberg - Süd . Weitere Vorträge werden Niederlas -
sungs - und Wirtschaftsfragen behandeln . Redner sind
Gärtner und Averdung . Eine allgemeine
Aussprache bildet den Abschluß der Tagung .

Auf dem Wege der Besserung
Der Gesundheitszustand von Karl Gengler , des

Präsidenten der Verfassunggebenden Versammlung
in Bebenhausen (er war vor Wochen mit dem Auto
verunglückt ), hat sich nach Tagen ernster Krise er -
freulicherweise weitgehend gebessert .

Eine Motorspritze verschoben
Hechingen . Die Gemeinde Bisingen hatte

ihre Motorspritze während des Krieges auf dem
Flugplatz stationieren müssen . Nach Schluß des
Krieges war die Motorspritze verschwunden . Zwei
Einwohner aus Steinhofen hatten sie als ,, herren -
loses Gut " betrachtet und ins Oberland veräußert .
Der Käufer ermitteltder Motorspritze konnte
werden und mußte sie jetzt wieder an die Ge -
meinde Bisingen abliefern .

Lastwagen und Krankenwagen als Geschenk
Freiburg . Die Katholiken der Vereinigten

Staaten haben den Diözesen in der französischen
Besatzungszone fünf Lastwagen und einen Kranken -
wagen geschenkt . Die Wagen wurden am Palmsonn -
tag von Reverend Flynn auf dem Münsterplatz
dem Erzbischof übergeben . Die Diözesen Freiburg ,
Rottenburg , Speyer , Mainz und Trier erhalten
je einen der Lastwagen , der Krankenwagen bleibt
in Freiburg .

140 000 Tabletten Chinin gestohlen
Stuttgart . Auf dem Schwarzen Markt konn -

ten 140 000 Tabletten Chinin , die für 260 000 Mark
abgesetzt werden sollten , beschlagnahmt werden .
Sie stammten aus den Beständen der Firma Kawi .
Der Inhaber wurde festgenommen . In der Fabrik
wurden noch beträchtliche Mengen Medikamente
und medizinische Instrumente beschlagnahmt , auch
Kokain , Morphium und andere Rauschgifte . Die
Medikamente waren aus einem Lager der Gesund -
heitsabteilung des Innenministeriums gestohlen
worden .

Quer durch die Zone
Ein bei Außenarbeiten entwichener Strafgefange -

ner der Landesstrafanstalt Rottenburg konnte durch
die vom Landeskriminalpolizeiamt eingeleiteten
Fahndungsmaßnahmen schon am andern Tage wie -
der festgenommen werden . Der Inhaber des Ho -

Oberst von Roenne

Im Zusammenhang mit der versuchten Befreiung
von Hitlers Gewaltregiment am 20. Juli 1944 wurde
auch der Oberst im Generalstab A. v . Roenne am
12. Oktober 1944 hingerichtet . Seine letzten Briefe
an seine Mutter und seine Frau sind lebendige
Zeugnisse für die volle Wirklichkeit des Glaubens
an Christus im Angesichte des Henkertodes . Er
schreibt u . a . an seine Mutter :

-

-

-

tels ,,Zur Post " in Balingen , Albert Roller , ein weit
über die Grenzen seiner Heimat bekannter Hotel -
fachmann , konnte seinen 70. Geburtstag feiern .
Zahlreiche Einbrüche in Bauernhäuser in den Krei -
sen Ravensburg und Saulgau konnten aufgeklärt
und die Täter ermittelt werden . Im Kreis Wan -
gen wurden zahlreiche Einbrüche in Molkereien und
Käsereien ausgeführt und selbst Schweine mitge -
nommen . Die Fahndungsmaßnahmen der Kriminal -
polizei haben auch hier zur Festnahme der Täter
geführt . Die Gendarmerie in Pfullendorf konnte
einen schon lange gesuchten Betrüger aus Rottweil
festnehmen . Der Küchenchef des Ulmer Rats -
kellers ist zu vier Monaten Gefängnis verurteilt
worden , weil er 50 Kilogramm Butter gegen Kohlen
und andere Waren verschoben hat . - In Göppingen
ist der frühere stellvertretende Vorsitzende des
Süddeutschen Eisenhändlerverbandes , Kaufmann
Fritz Eẞlinger , Inhaber der Eisenhandlung Walter
Köpff , im 76. Lebensjahr verstorben . Er war auch
früher Beisitzer der Handelskammer Reutlingen . -
Der Pressereferent der Stuttgarter Stadtverwaltung ,
Dr . Arntz , ist aus seinem Amt geschieden . Er hat
während der Nazizeit ein Propagandabuch „ Eng -
lische Profile " herausgegeben .

Wie wird das Wetter ?
Wechselnde , teilweise stark aufgelockerte Bewöl -

kung , Nachts noch recht kühl , jedoch tagsüber durch
Sonneneinstrahlung wieder langsame Erwärmung .

Fußball

-
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Das geht alle an
[ I

Wer will nach Frankreich ?

Die französische Regierung hat beschlossen , unter
den sich in der französischen Zone aufhaltenden
verschleppten Personen freiwillige Arbeiter für die
Bergwerke in Frankreich anzuwerben .

Eine Delegation des französischen Arbeitsmini -
sterium und des Einwanderungsamtes ist , wie be -
reits gemeldet , in Baden - Baden eingetroffen ,
um die erforderlichen Vorbereitungen für die ge -
plante Anwerbung zu treffen . Diese wird unverzüg -
lich praktisch durchgeführt werden .

Wir suchen :
Friseur Franz Molinaris aus der Gegend von Tübingen ;

Hans Dieter Stroblow , geb. 9. 1. 1939 in Berlin , am
9. 2. 1945 aus dem Kreiskrankenhaus Jauer / Niederschle -
sien abtransportiert ; die Angehörigen des Karl Schwarz ,
geb. 11. 7. 1905 in Metzingen Hilfsdienst für Kriegs -
gefangene und Vermißte , Tübingen , Kornhaus .

Löwenthal Friedrich , 52 J. , letzter Aufenthalt Berlin
W. 30, Uhlandstr . 118, dep . ; Löwenthal Helena , 51 J. .
letzter Aufenthalt Berlin W. 30, Uhlandstr . 118, dep .; Lö-
wenthal Gerhard , 43 J. , letzter Aufenthalt Berlin -Wil -
mersdorf , Holsteinische Str . 42 , dep .; Löwenthal Hanni ,
geb. Oshpizin , 41 J. , letzter Aufenthalt Berlin -Wilmers -
dorf , Holsteinische Str . 42 , dep .; Löwenthal Heinz Ja -
kob , 13 J. , letzter Aufenthalt Berlin -Wilmersdorf , Hol -
steinische Str . 42 , dep .; Löwenthal Johanna , geb . Sieben -
born , 67 J. , letzter Aufenthalt Lodz , Polen ; Löwenthal
Julius , 62 J. , letzter Aufenthalt dep . nach Kaunas , Li -
tauen ; Löwinsohn Regina , 61 J. , letzter Aufenthalt Ber -
lin , Giesebrechtstr .,, dep . 1941/2 ; Löwy Lothar , 47 J. , letz -
ter Aufenthalt Berlin C. 2 , Kaiserstr . 10; Löwy Hertha ,
geb. Davidsohn , 42 J., letzter Aufenthalt Berlin C. 2 ,
Kaiserstr . 10. - UNRRA Suchdienststelle Arolsen bei
Kassel , Deutschland .

Bekanntmachung
Alle Jugoslawen , die vor dem 6. April 1946 nach

Deutschland gekommen sind , sollen sich bei der
Jugoslawischen Militärmission in Baden - Baden ,
Waldstraße 6, melden , zwecks Neuausstellung der
Pässe . Zwei Bilder und alte Pässe sind mitzubrin -
gen . Jugoslawische Militärmission

Avis aux Personnes Déplacées de nationalité
Française

Le Gouvernement Militaire communique : Les opéra -
tions de rapatriement des ressortissants français ont pris
fin au 31 Mars 1947 suivant le texte du Decrét No. 47477
du 4 Mars 1947 paru au Journal Officiel de la Républi -
que Française en date du 20 Mars 1947, dont la teneur
suit :

Art . I : La clôture des opérations de rapatriement en ce
qui concerne les ressortissants François est fixée au 31.
3. 1947 pour l ' Allemagne , l ' Autriche , l ' Italie , l ' Angleterre ,
la Hollande , le Danemark , la Norvège , la Suède .

La date de clôture pour les autres Pays de l ' Europa
sera fixée par un arrêté du Ministre des Anciens Com-
battants publié au Journal Officiel au fur et à mesure
que les opérations seront terminées .

Art . II : Les ressortissants français en provenance des
Pays visés à l ' article précédent et qui ne se seront pas
présentés avant le 1. 4. 47 à un centre de rapatriement
ou à une Direction Départementale des Anciens Combat -
tants et Victimes de la Guerre n' auront plus droit aux
avantages réservés aux rapatriés .

Toutefois le Ministre des Anciens Combattants et Vic -
times de la Guerre pourra maintenir le droit aux avan -
tages prévus pour les rapatriés lorsque lestéres in ses four -
niront les justifications de leur rapatriement tardif .

signé : Langlet

Der Sport hat das Wort
Zonenliga Gruppe Süd

-VfL . Schwenningen VIL . Konstanz ; SV. Biberach
VfL . Freiburg ; SV. Rastatt SSV . Reutlingen ; SV . Of -
fenburg Spgde . Friedrichshafen . Die Spiele mögen
ausgehen wie sie wollen , augenblicklich ändert sich am
Tabellenbild dadurch wenig . Heimsiege von Schwenningen
und Biberach liegen eher im Bereich der Möglichkeit als
Heimsiege in Offenburg und Rastatt , denn dort rackern
sich Friedrichshafen und Reutlingen um die Punkte ab .
Sie dürfen von dem bis jetzt Erreichten nichts mehr ver -
lieren , wenn sie ihre Meisterschafts chancen nicht verscher -
zen wollen .

Zonenliga Gruppe Nord

-
TuS . Neuendorf Wormatia Worms ; Phönix Lud -

wigshafen - FC . Kaiserslautern ; 05 Mainz VfB . Neun -
kirchen . In der Gruppe Nord finden am Sonntag nur drei

Trier -Begegnungen statt , da das Spiel Saarbrücken
Kürenz bereits am Ostersonntag durchgeführt und von
Saarbrücken mit 6 :1 klar und verdient gewonnen wurde .
Ob Worms in Neuendorf bestehen kann , bleibt dahinge -
stellt . Kaiserslautern wird in Ludwigshafen keine Punkte
lassen . Daß Neunkirchen in Mainz vielleicht zu Punkten
kommen könnte , ist gar nicht von der Hand zu weisen .

Landesliga Gruppe Nord
Metzingen Birkenfeld . Dieses Rückspiel in Met-

zingen stellt unsere Birkenfelder Elf vor schwierige Auf -
gaben , da sie mit Ersaz antreten muß . Bekanntlich ist es
in Metzingen nicht leicht , zu Punkten zu kommen . Trotz -
dem ist das Spiel als durchaus offen zu bewerten .

Weiter spielen : Tuttingen Tübinger SV. ; VfB . Pful -
lingen Tailfingen ; SV. Trossingen Schramberg .

gen
Lindau

-

-

Landesliga Gruppe Süd
Lindenberg ; Weingarten Wangen ; Ehin -

Laupheim . Die Lindenberger haben zwar in-

christliche Hilsfsbereitschaft und kluge Tatkraft
gleichermaßen erforderlich sind . An den Vorträgen
und Aussprachen beteiligten sich u . a . Landesbischof
D. Wurm , Oberbürgermeister Dr . Klett , Stuttgart ,
Oberbürgermeister Kalbfell , Reutlingen , Professor
Lic . Michel , Tübingen , Fabrikant Riedel , Eßlingen .

Im Vatikan fand an Ostern keinerlei besondere
Feierlichkeit statt . Der Hl . Vater zelebrierte die
Ostermesse in seiner Hauskapelle und empfing spä -

führende dereuropäische Persönlichkeiten
UNRRA . Das Pontifikalamt im St . Petersdom wurde
von Kardinaldiakon Tedeschini gefeiert . Traditions -
gemäß wurden zahlreiche Kinder nach St . Peter zur
Taufe gebracht .

ter,,Berlin den 11. Oktober 1944, abends .

Meine geliebte Mama !

Heute kam mir aus einem besonderen Anlaß der
Gedanke , Dir noch einmal zu schreiben .

Ich erwarte nun seit einer Woche Tag für Tag den
Tod , jetzt zum Beispiel für morgen . Und der Hei -
land hat in seiner grenzenlosen Gnade mich voll -
kommen von allem Grauen freigemacht . Ich bete

und denke tagsüber ganz ruhig und fest ausschließ -
lich an Ihn , ich gehe früh und betend zu Bett ,

schlafe ruhig und fest die ganze Nacht wie ein Kind
und wende mich erwachend gleich Ihm zu und bin
dabei innerlich völlig frei und dazu , abgesehen von
den Gedanken an meine kleine Schar , ein vollkom -

ein Vorgang , der hiermen glücklicher Mensch
schon oft auffiel und durch Hinweis auf Ihn erklärt

wurde ."
Und an seine Frau schrieb er noch unmittelbar

vor seiner Hinrichtung :

-

,,Gleich gehe ich nun heim zu unserem Herrn , in
voller Ruhe und Heilsgewißheit . Wenn Du wüßtest ,
wie unvorstellbar treu Er mir in diesem Augenblick
zur Seite steht , wärest auch Du für Dein ganz
schweres Leben gewappnet und ruhig . Er wird Dir
Kraft zu allem geben ."

Angesichts der Richtstätte vergehen gewiß alle
Illusionen aber gerade dann erweist sich der

Glaube an den Gekreuzigten und Auferstandenen
als ganze Realität .

Eine Tagung für Bürgermeister

Die Evangelische Akademie veranstaltete Ende

März in Bad Boll eine Tagung für Bürgermeister in
Württemberg . Die Tagung hatte zum Ziel , die grund -
legenden Fragen der Gemeindeführung , wie sie

in der heutigen Zeit gestellt sind , in christlicher
Sicht zu beleuchten . So wurden religiöse Fragen ,
vor allem die Frage der Gewissensbindung unter
den heutigen wirtschaftlichen und politischen Ver -
hältnissen eingehend erörtert . Besondere Aufmerk -
samkeit wurde dem Problem der Flüchtlinge gewid -
met , für deren seelische und leibliche Nöte eine

Um die Gefahr , daß die Kirchen in den einzelnen
Zonen eine verschiedene Entwicklung nehmen , zu
verhindern , kommen unter dem Vorsitz des evan -
gelischen Bischofs von Berlin , D. Dibelius , die Kir -
chenleitungen der Ostzone regelmäßig zusammen ,
um die sie gemeinsam berührenden Fragen zu be -
raten . Eine ähnliche Entwicklung hat sich in der
britischen Zone vollzogen . Hier hat sich vor allem
Präses D. Koch besondere Verdienste erworben .
Kürzlich haben sich auch in der amerikanischen
Zone die beteiligten Landeskirchen zu einer Zonen -
konferenz vereinigt .

In Belgrad erklärte der russische Metropolit Ni -
kolai Krutizki aus Moskau , die russisch - orthodoxe
Kirche sei seit dem vaterländischen Kriege in
neuem Wachstum begriffen . Sie besitze 12 geistliche
Seminare und zwei theologische Akademien . Aus -
drücklich betonte er noch : ,, Das heilige Rußland
war und bleibt gläubig . Nie wird in ihm der Geist
des Glaubens sterben ."

Die Sowjetregierung hat der Kirche der Baptisten
und Evangeliumschristen die Erlaubnis zur Eröff -
nung geistlicher Seminare erteilt . Der Verband die -
ser Gemeinden umfaßt je 150 000 Baptisten und Evan -
geliumschristen als Mitglieder . An den Gottesdien -
sten in den 3000 über ganz Rußland zerstreuten Kir -
chen nehmen aber regelmäßig nicht weniger als
vier Millionen Menschen teil .

Der Dichter Michel Becker hat ein Schauspiel
,,Der andere Sebastian " vollendet . In drei straff ge -
spannten Akten wird vor den dunklen Hintergrund
der Nachkriegszeit am Schicksal und Ringen von
wenigen Personen unsere geistige Problematik ge -
deutet und gelöst . Diese Lösung ist eine betont
christliche und zukunftsgläubige , die nicht durch
billige Anklage und realistische Haẞauswirkungen
in Frage gestellt wird .

letzter Zeit nicht mehr so viel gezeigt als in ihren frühe -
ren Spielen . Sie werden aber sicher bei diesem Spiel in
der Kreisstadt die Oberhand behalten . Weingarten ver -
sucht Wangen zu besiegen , dagegen wird es sich in Ehin -
gen nur darum drehen , wie hoch Laupheim im Vorteil
bleiben wird .

Kreis Calw
-Calmbach I - Altensteig I 3 :4. Die ersten Mann -

schaften lieferten sich ein sehr schnelles und temporeiches
Spiel . Bei Calmbach lag die Stärke auf der rechten Seite .
Auch Altensteig hat auf dieser Seite eine schnelle Kraft ,
aber die Stärke der Mannschaft liegt doch in der Ausge -
glichenheit , was ihr letzten Endes auch den Sieg brachte .

Calmbach Jgd . Altensteig Jgd . 2 :0. Die erstmals
spielende Altensteiger Jugend verlor 2 :0.

Calmbach AH , Altensteig AH . 1 :2. Bei den
Alten Herren gab es einen knappen , aber nicht ganz
unverdienten Sieg der Altensteiger .

man

-

-Oberkollbach I - Teinach -Zavelstein I 3 :1 (0:1) . Bei
guten Platzverhältnissen , jedoch mit starkem Wind sah

am Ostermontag gleich von Beginn an ein sehr
schnelles Spiel . Trotz leichter Feldüberlegenheit der Platz -
herren konnten die Gäste kurz vor der Pause das erste
Tor erzielen . In der zweiten Hälfte des Spieles wurde der
Druck der Gastgeber immer stärker und die letzte Vier -
telstunde brachte dann das obige Ergebnis . Damit hat
sich Oberkollbach die Meisterschaft endgültig gesichert .

Oberkollbach II Teinach -Zavelstein II 1:0 (0:0) .
Emmingen I Neuenbürg I 4 :1. In einem fairen

und schönen Spiel standen sich am Ostersonntag obige
Mannschaften gegenüber . Unsere Gäste , bekannt als
schnelle und gute Mannschaft , mußten uns am Schluß
doch den verdienten Sieg überlassen . Somit glückte
auch die Revanche für die im Vorjahr erlittene Nieder -
lage .

Emmingen II Neuenbürg II 1:2 .
Schwann Feldrennach 1:3 ( 1:0). In einem wen

überzeugenden Stil gewann der Spitzenreiter gegen di
in letzter Zeit stark aufkommende Rlf der Platzmann -
schaft .

1

-

-

Effringen .Altensteig Am kommenden Sonntag
spielt der Nachbarverein Effringen mit seiner ersten
und zweiten Mannschaft in Altensteig , wobei spannende
Spiele zu erwarten sind .

Handball

1

Kreis Calw
-

1

Calw I Hirsau I 11:9 (1:7) . Die erste Halbzeit
stand vollkommen im Zeichen der mit seltenem Schwung
startenden Hirsauer , die die Calwer Elf durch laufende
Angriffe überrumpelten und mit scharfen Torwürfen den
guten Calwer Torhüter bombardierten . Mit 1:7 wurden
die Seiten gewechselt . Mit dem Seitenwechsel hatten die
Calwer auch Angriff und Verteidigung geändert , was
keiner der vielen Zuschauer für möglich gehalten hätte .
Die Calwer Elf hatte sich endlich gefunden , so daß die
zweite Halbzeit in seltener Spannung für Spieler und
Zuschauer abrollte . Jeder Spieler gab sein Bestes . Nach
20 Minuten sehr schnellen Feldspieles hatte der Calwer
Sturm 7 Tore aufgeholt , wobei die Leistung des flinken
und schußstarken Linksaußen besonders erwähnt sein
mufl . Bis zum Schlußpfiff landete der Calwer Sturm
3 weitere Tore und besiegte die sehr fair wie auch gut
spielende Hirsauer Elf mit 11:9 Toren .

Calw Frauen Hirsau Frauen 1:0. Den Reigen der
Osterspiele eröffneten die Frauen . In einem schönen und
augeglichenen Feldspiel siegten letzten Endes die Frauen
aus Calw .

Calw II Hirsau II 9 :4. Der Calwer Sturm zeigte
sich besonders schußfreudig und siegte verdient .

Die Spiele am Sonntag
Nach einer Pause von viereinhalb Monaten nehmen die

Rundenspiele der Kreise Calw und Freudenstadt mit den
Begegnungen Ebhausen - Baiersbronn und Ostelsheim
Calw am kommenden Sonntag ihren Fortgang . Der un -
geschlagene Tabellenführer Ebhausen müßte mit seiner
angekündigten kompletten Mannschaft und mit den Er-
fahrungen aus den letzten schweren Spielen gegen Freu -
denstadt und Rottenburg die Baiersbronner Gäste be-

siegen können . Aber man darf die schnellen Baiersbronner
nicht unterschätzen , denn sie haben im Verlauf der Runde
cine starke Formverbesserung bewiesen . So muß man
den Ausgang als offen bezeichnen . In Ostelsheim wird sich
die starke Calwer Mannschaft die Gelegenheit , Anschluß
zu halten , nicht entgehen lassen .

Schwimmen

Bei den amerikanischen Schwimmeisterschaften , die in
Columbus im Staate Ohio ausgetragen wurden , blieb der
Amerikaner Bill Smith über 220 Yards in zwei Minuten
acht Sekunden für Jany (Frankreich ), der zwei Minuten
11,7 Sekunden benötigte , siegreich .

Schwerathletik
Der sowjetische Gewichtheber und Weltmeister Grigori

Nowak stellte im beidarmigen Reißen (Halbschwergewicht )
einen neuen Weltrekord auf . Ebenfalls im beidarmigen
Reißen der Bantamgewichtsklasse kam der Franzose The -
venot mit 85 Kilo zu einem neuen Weltrekord .
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Skirocco " über dem Schwarzwald
Skirocco ? Was ist das ? Skirocco oder Sci -

rocco ist ein föhnartiger heißer Wind , die Fort -
setzung des Harmattan , der in der Sahara nach
allen Richtungen fegt , dort gewaltige Sandmassen
aufwirbelt und vor sich hertreibt . Der Skirocco
geht über das Atlasgebirge und dringt über das
Mittelländische Meer . Dort verliert er seine außer -
ordentliche Trockenheit , behält aber seine Hitze bei ,
durch welche er namentlich in Sizilien und Italien
bekannt ist . Er tritt hier vor allem im Frühjahr
und im Herbst auf und wirkt sehr schädlich auf
alles animalische und vegetabilische Leben ein . Ein
solcher Skirocco trat in den letzten Märztagen auf
und brachte eine bei uns seltene Naturerscheinung
mit sich . Eine merkwürdige düstere Stimmung
herrschte an dem betreffenden Samstagmorgen . Das
Tageslicht erhielt eine rötlich -gelbliche Farbe . Die
Sonne war beinahe verfinstert und stand ganz
fahl hinter gelben Wolken am Himmel . Die Tempera -
tur stieg in wenigen Stunden um mehrere Grad ,
gleichzeitig nahm die Luftfeuchtigkeit ganz bemer -
kenswert ab . Empfindliche Menschen fühlten sich
bedrückt , anderer bemächtigte sich eine unerklär -
liche Reizbarkeit . Wie auf den Hochalpen gemeldet
wird , wurden größere gelbliche Sandablagerungen
beobachtet . Föhnige Aufhellungen dehnten sich bis
in die erste Aprilwoche aus . Ein Skirocco von sel -
ten beobachtetem Ausmaß war über die Alpen bis
in die Schwarzwaldgegenden vorgedrungen . Es muß
ein Wüstenwind von einem kaum vorstellbaren
Ausmaß gewesen sein , dessen Ausläufer bis zu uns

Die vor

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Einwohnerversammlung in Altensteig
kurzem stattgefundene Einwohnerver - meisters . Nachdem über die bisherige Verteilung

sammlung im Grünen Baum " erfreute sich eines der zugewiesenen Schuhe Aufschluß gegeben war ,
außerordentlich guten Besuches . Bürgermeister wies der Redner darauf hin , daß künftig bei der
Hennefarth sprach in einer ausführlich gehal - Verausgabung von neuem Schuhwerk die Angaben
tenen Rede über die Holzbeschaffung für der Schuhmacher als Grundlage der Bedürftigkeit
den kommenden Winter , streifte die Ernährungslage dienen werden Die große Anzahl vorliegender An -
und gab weiter Aufschluß über kommunale Ge- träge läßt eine gerechtere Verteilung nicht zu , denn
meindeangelegenheiten Danach wird die alle Ein - der Schuhmacher kann am besten Zeugnis ablegen
wohner bewegende Frage der Holzbergung ebenso über die vordringlichsten Bedürfnisse jedes ein -
wie im Vorjahre durchgeführt . Es wird die Selbst - zelnen Einwohners . Mit großer Besorgnis wurde
aufbereitung von den männlichen Einwohnern vor - von der beabsichtigten Maschinenentnahme
genommen und zwar wird ein jeder 6 Rm . Holz Kenntnis genommen . Auch hier wurde von dem Bür -
schlagen müssen , von denen jeweils 3 Rm . den nicht germeister zugesichert , daß seitens der Stadtver -
arbeitsfähigen älteren Personen oder alleinstehen - waltung alles getan würde , eine Entnahme der so
den Frauen zugute kommen werden , während dem dringend benötigten Maschinen aufzuheben bezw .
Aufbereiter gleichfalls 3 Rm . verbleiben Außer - zu mildern , um eine Schädigung des Handwerks
dem erhält jede Haushaltung noch ein Reisiglos zu -
sätzlich . Der Gesamtbedarf der Stadt stellt sich auf
rund 4000 Rm : 3000 Rm . für den Hausbrand , 500
Rm . für das Gewerbe , 300 Rm . für die Industrie und
250 Rm . für die Bäckereien . Die Beschaffung dieser
ansehnlichen Holzmenge wird durch den Umstand ,
daß nur Holz von 7 Ztm Durchmesser geschlagen
werden darf . sehr erschwert .

wies

In seinen weiteren von der Versammlung stets

mit großem Interesse aufgenommenen Ausführungen
der Redner auf die angespannte Ernäh

rungslage hin Bei äußerster Anspannung aller
Kräfte dürfte die Krise jedoch überwunden und der
Bevölkerung ein befriedigendes Auskommen ge -
sichert werden können . Nachdem der Bürgermei -

und der Industrie zu verhindern , die sich zwangs -
läufig auch auf die Arbeiterschaft nachhaltig aus -
wirken müßte und einen erheblichen Rückgang in
der Produktionsmöglichkeit im Gefolge haben

würde .

den
Nachdem noch über das Passierscheinwesen und

engeren Zonenverkehr gesprochen wurde ,
wurde dem Wunsche der Allgemeinheit Ausdruck
verliehen , der Finanzamtsdienststelle Altensteig die
früher bestandene Kassenstelle wieder anzu -
gliedern (sie befindet sich jetzt in Hirsau ) , Bestre -

bungen , die seitens der Stadtverwaltung bereits ein -
geleitet wurden , um somit einem dringenden Be-

dürfnis der Bevölkerung zu entsprechen .

11 . April 1947

Schwarzwälder Dampfséifenfabrik Gebrüder Harr in
Nagold . Seit Gründung der Firma im Jahre 1906 ist
Albert Harr , der einer alten Nagolder Seifensieder -
familie entstammt und ein hervorragender Fachmann
auf seinem Gebiete ist , technischer Leiter derselben
und steht auch heute noch unentwegt auf seinem
Posten . Die Schwarzwälder Dampfseifenfabrik gehört
zu den angesehensten Unternehmen auf chemischem
Gebiete in unserem Kreis , hat in den 40 Jahren
ihres Bestehens einen hervorragenden Ruf sich er.
worben und leistet auch heute Bestes für die Allge .

meinheit . Diese Entwicklung verdankt sie ihren bei-
den Leitern , Wilhelm Harr und Albert Harr , die
beide nicht nur tüchtige Spezialisten sind , sondern
auch ihrer sozialen Einstellung wegen bestens be-

kannt sind . Albert Harr war an seinem Ehrentage
Das 70. Lebens .Gegenstand zahlreicher Ehrungen .

jahr vollendete in diesen Tagen Simon Levy .
Der Jubilar stammt aus der Pfalz und wohnt hier

bei Familie Lemberger in der Freudenstädterstraße .
Während der Nazizeit hatte er wie alle seine Glau .

bensgenossen manch schwere Stunde durchzumachen ,

Er sah sich gezwungen , auszuwandern , wandte sich
nach Afrika und ließ sich in Algier nieder , von wo

er kürzlich zurückgekehrt ist .

gelangten Die Sandmassen , die der Skirocco aufge - ster nochmals zum Flüchtlingsproblem und der da - anregend . Die Versammlung folgte den Ausführun - - Spiele , die ihnen viele Freude bereiteten .
wirbelt hat , sind so ungeheuerlich groß , daß wir uns
keinen Begriff davon machen können . Die Absonder -
lichkeiten , zu denen die Natur den ganzen Winter
über schon geneigt hat , sind also noch nicht er -
schöpft .

Calwer Stadtnachrichten

Erfolgreiches Konzert

Neben den immer wieder gerne gehörten Strauß -
schen Melodien mag es wohl besonders auch der
gute Zweck gewesen sein , der dieses Ostersonntag -
Nachmittagskonzert , dem auch der Herr Gouverneur
und der Herr Landrat beiwohnten , zu einem vollen
und hocherfreulichen Erfolg geführt hat . Die Städt .

Turnhalle war bis auf den letzten Platz besetzt , als
Städt. Orchester Pforzheim unterdas . verstärkte

Hubert Giesen , in dessen Händen die Leitung und
der Begleitpart auf dem Flügel lag , den beschwing -
ten Reigen eröffnete . Das Orchester , ein Klang -
körper wie aus einem Guß , spielte brillant , und die
Solistin , Ellinor Junker von der Staatsoper Mün -
chen , hatte sich mit dem Vortrag von zwei Arien
in die Herzen der Zuhörer hineingesungen . Reicher
Beifall wurde für die Darbietungen gespendet und
am Schluß des Konzerts brachte Bürgermeister Bles -
sing den Dank der Stadtverwaltung an die Künstler
sowie an die Besucher zum Ausdruck . Als Ertrag
der Veranstaltung konnte dem Sozialen Hilfswerk
der Stadt Calw für dessen vielseitigen Bedürfnisse
der Betrag von 1500 Mark zur Verfügung gestellt
werden .

Gewerbliche und Kaufmännische Berufsschule Calw
Der Unterricht im Schuljahr 1947/48 beginnt in

der Woche nach dem 13. April 1947 . In allen Ge -
meinden des Gewerbeschulverbands , deren Lehrlinge
und Hilfsarbeiter zum Schulbesuch verpflichtet

der

Die anschließende Diskussion erwies sich als sehr

mit eng verbundenen Wohnungsfrage Stel -
lung genommen hatte , machte er die Einwohner -

gen ihres Bürgermeisters mit lebhaftem Interesse ,

das in stets zustimmenden Aeußerungen zum Aus -
schaft auf

Stromeinsparung
die Dringlichkeit elektrischen druck gelangte und das bestehende Vertrauen zwi -

aufmerksam . Der Ver- schen der Bevölkerung und der Stadtverwaltung
brauch der elektrischen Energie geht die Gesamt - besonders unterstrich .
heit an , weshalb äußerste Einsparung am Platze
ist . Durch ständige Ueberprüfung seines Zählers
kann sich der Verbraucher vor Mehrverbrauch und
somit vor nicht geringen Strafen schützen .

Die Schuh versorgung war ein weiter sehr
interessierender Abschnitt in der Rede des Bürger -

Bienenschwarms . Einbrecher hatten in der
Nacht an mehreren Stellen Besuche abgestattet und
mitten im Ort ein Bauernhaus ausgeplün -
dert . Kleider , Schuhe , Wäsche , sämtliche Vorräte
an Lebensmitteln , sowie die gesamte Aussteuer eines
Mädchens , das sich dieselbe in langen Jahren ehr -
lich und redlich verdient hatte alles mußte mit .
Sofort aufgenommene , energische Versuche zur Auf -
klärung , auch unter Einsatz eines Polizeihundes ,
führten leider . bis jetzt noch zu keinem positiven
Ergebnis .

Stammheim . Bei Sprengungen in seinem Stein -
bruch ist Bauunternehmer Paul Dengler verunglückt .
Durch einen Zufall entzündete sich das Pulver vor -
zeitig und bevor sich Dengler in Sicherheit gebracht
hatte . Er erlitt schwere Verbrennungen im Gesicht
und an den Händen .

Nagold berichtet

Ole -

Seinen 70. Geburtstag beging in den letzten Tagen
Seifenfabrikant Albert Harr , Mitinhaber der

- Aus

In Nagold wurden seitens der Gesellschaft
für Gesundheitsfürsorge und Kriegsgefangenendienst
21 bis zu 14 Jahre alte Kinder zu Ostern mit kleinen
Geschenken erfreut . Die Kolonnenführerin , Fräulein

Wimmel , lud die Kinder auf den Schloßberg
ein , wo der Osterhase die Geschenke versteckt

hatte , und machte mit ihnen lustige Reigen und

dem Bezirk Nagold wurden über 200 Pakete an

französischer Kriegsgefangenschaft sich befin -

dende Angehörige des Bezirks geschickt . In ihren

Dankbriefen an Frl . Wimmel gaben die Kriegsge .
fangenen z . T. in rührenden Worten ihrer Freude
darüber Ausdruck , daß die Heimat sie nicht ver .

gessen hat , was für diese Anlaß sein soll , noch

mehr für ihre kriegsgefangenen Söhne und Brüder

in

zu tun .

Brief aus dem Gäu

In Oberjettingen hatte sich dieser Tage Hauser , zum 72. , und Philipp Maier zum 71. Ge

eine große Trauerversammlung aus nah und fern burtstage .
In seine Heimat Unterjettingen kehrteeingefunden , um dem 54jährigen Streckenwärter und

stellv . Maschinenmeister Johannes Wanner aus
Gündringen die letzte Ehre zu erweisen . Mit ihm
ist ein Stück der Gäuwasserversorgung ins Grab
gegangen , war er doch nahezu 25 Jahre in Gündrin -
gen tätig . Im Alter von 71 Jahren starb Mau -
rermeister Heinrich Koch , nachdem er erst vor

Wochen sein wiedererstelltes landwirt -wenigen
schaftliches Anwesen hatte beziehen können .
Simon Renz , Landwirt , ist im Alter von 84 Jahren
nach längerer Krankheit verschieden ; auch er verlor
durch Kriegshandlungen 1945 Haus und Hof . Vér -

schiedene betagte Einwohner dürfen wir zum Ge-
burtstag beglückwünschen , so Matthäus Baitinger ,
Polizeidiener i . R. , zum 81. , Friedrike Christein und
Karoline Graf zum 77. , Karl Baitinger , bei der Krone ,
und Friedrich Kriem zum 74. , Barbara Renz , geb .

Pforzheimer Rundblick

sind , ist die Schulzeit der einzelnen Berufe und Jahr - längerer Zeit angekündigten Omnibusverkehr Pforz - Werderbrücke .gänge am Rathaus angeschlagen .
Diebstahl . Einem in Calw wohnhaften Landwirt

wurden aus seinem Viehstall auf dem Wimberg
zwei Kuhgeschirre gestohlen . Das ist heute bei der
schwierigen Beschaffung von Zuggeschirr ein sehr
mißlicher Verlust .

Kostenlose Abgabe von Volksküchensuppen
für Bedürftige

Wie wir hören , wurde vom Herrn Gouverneur
des Kreises Calw aus den Arbeitserträgnissen der
Inhaftierten des Balinger Lagers über das Landrats -
amt ein Betrag zur Verfügung gestellt , welcher es
ermöglicht , in verschiedenen Gemeinden 40 000 Por -
tionen Volksküchensuppe an besonders bedürftige
Gemeindeglieder kostenlos abzugeben .

-

Heinrich Renschler , Sohn des Heinrich Renschler,
Waldschütz , aus russischer Kriegsgefangenschaft
zurück . Der 21 Jahre alte Fritz Bruckner , Sohn

des Friedrich Bruckner , der vor nicht allzulanger
Zeit ebenfalls aus der Kriegsgefangenschaft heim -
gekehrt ist , fiel einem bedauerlichen Unglücksfall

zum Opfer . Er war in Böblingen auf einer Ar-

beitsstelle tätig , wo ein Bagger eingesetzt war . Bei

den Baggerarbeiten wurde er verletzt und ist kurze
Zeit darauf im Kreiskrankenhaus Böblingen ge-
storben .

eine

Die Gemeinde ließ in der letzten Zeit

und läßt noch notwendige Kanalisationsarbeiten im
Orte ausführen . Dringend notwendig wäre
gründliche Ausbesserung mit Kanalisation der Na-
golderstraße , die sich z . Zt . in einem wirklich deso -
laten Zustand befindet .

Veranstaltungen . Stadttheater : Dienstag , 15. 4. ,
und Freitag , 18. April , 20 Uhr , in der Vereinsturn -

halle Brötzingen ,, , Der Strom " , Schauspiel von Max
Halbe .

Pforzheimer Kammeroper : Donnerstag , 17. April ,
20 Uhr , Vereinsturnhalle Brötzingen , , ,Der Vetter
von Dingsda " . Mittwoch , 16. April , Rabeneck Dill -
weißenstein , ,Die ungeküßte Eva " , Lustspiel .

Omnibusverkehr Pforzheim - Bretten : Die Firma geraden Weg über das Beschaffungsamt . Kurzerhand
Frey & Kunzmann hat nunmehr den schon vor entfernte sie einige Brückenbelagschienen von der

Eine Hausfrau aus Ellmendingen ,
heim - Bretten und zurück eröffnet .
8 Uhr am Bahnhof .

Abfahrtszeiten : die sich mit der Kleinbahn auf dem Wege nach
Bedarfshaltestellen : Zähringer Pforzheim befand , stellte nach Verlassen der Halte -

Löwen und Kaffee Hasenmayer . Ankunft in Bretten stelle Goethestraße fest , daß sie ihre gesamten Er -
8. 55 Uhr . Rückfahrt ab Bretten Marktplatz 9. 30 Uhr , sparnisse im Betrage von 4300 . - Mark , die sie in
Ankunft Pforzheim Bahnhof 10. 25 Uhr . Nachmittags einem Kirchenkonzert : Mittwoch , 16. April , 20 Uhr , Chri -mitPapier verpackt und einem
Abfahrt Pforzheim Bahnhof 15 Uhr , Ankunft Bretten Schnürsenkel Brötzingen , Kammersängerin Martha

zusammengebunden hatte , verloren
hatte . Das Päckchen hatte sie unter ihren Kleidern Fuchs , Sopran , Orgel Prof . Dr . H. Keller . Werke
auf der Brust bei sich getragen . von Bach , Mozart , Schubert , Reger und Wolf .15. 55 Uhr . Rückfahrt ab Bretten Marktplatz 16. 10 Uhr ,

Ankunft Pforzheim Bahnhof 17. 05 Uhr . Die Eröffnung

Wunsche vieler Interessenten .
dieser Strecke ist zu begrüßen und entspricht dem

Die Polizei meldet : In vergangener Woche wurde
ein vor einem Hause abgestelltes Fahrrad und aus
einem Hausflur ein Kindersportwagen , aus einem
Gartenhaus in Dillweißenstein verschiedene Werk -
zeuge entwendet . Ein Gartenhaus im Gewann Her -
zensgrund wurde gewaltsam erbrochen und ein Kraft -

Blick in die Gemeinden rad , Marke Triumph , 195 ccm , entwendet . Einige
Banden - Einbruch in eine Gemeinde

Diebe verschafften sich den Osterbraten , zwar nicht
zur Freude ihrer Besitzer . So wurden 3 Hasen undDachtel . Am Morgen des 1. April bot unser eine Ente entwendet . Eine Person gedachte sich

sonst so stilles Dörfchen das Bild eines aufgeregten wieder ein Eigenheim zu bauen , vermied aber den

Familiennachrichten

Wir haben uns verlobt : Ruth
Rexer , Hans Lang , Calw , Enten -
schnabel 14 , Schwenningen a . N. ,
Charlottenstr . 26. Ostern 1947 .

Wir haben uns verlobt :
Waltraut Schwarz

Manfred Weber
Calw Stammheim

Ostern 1947 .
Wir haben uns vermählt :

Julius Seeger , Bäckermeister ,
Helene Seeger , geb . Broch

Altensteig Wachendorf /Tübingen
Ostern 1947 .

Eleonore Lange ,
geborene Erlenbach -Schumacher ,
Vermählte . Den 12. April
1947 . Stuttgart -S. , Mühlrain 15 ;
Bad Liebenzell .

Johannes Lange ,

Oberkollbach /Alzenberg ,
1. April 1947 .

Hoffend auf ein Wiedersehen
erhielten wir die unfaßbare

schmerzliche Nach -überaus
richt , daß mein lieber , herzens -
guter Mann , unser treubesorg -
ter Vater , Bruder , Schwager ,
Döte , Onkel u . Schwiegersohn

Friedrich Nothacker
im Frühjahr 1946 an einer Lun -
genentzündung in russ . Gefan -
genschaft bei Niecopol im Al -
ter von 38 Jahren gestorben
ist . Sein sehnlichster Wunsch ,
seine Lieben in der Heimat
wiederzusehen , ging nicht in
Erfüllung . Gottes Wille ist ge -
schehen , unser Trost ist Wie -
dersehen . In tiefem Leid : Die
Gattin : Lina Nothacker mit
Kind Oskar samt allen Ange -
hörigen . Trauergottesdienst
13. April , nachmittags 2 Uhr ,
in Altburg .

-

Frauenarbeitsschule Calw .
Beginn für die Tageskurse am
28. April , 8 Uhr . Beginn für den
Abendkurs am 5. Mai , 19. 30 Uhr ,
im Schulhaus beim Elektr . Werk .

Die Schulleitung .

Hirsau , 3. April 1947 .
Todesanzeige

Statt des erhofften Wieder -
sehens erhielten wir die unfaẞ -
bare Nachricht , daß mein lie -
ber Mann , unser guter Vater ,
Schwiegersohn , Bruder und
Schwager

Gottlieb Bertsch
in einem russischen Lazarett in
Mitau im Mai 1946 im Alter
von 44 Jahren gestorben ist .
In tiefem Leid : Gretel Bertsch ,
geb . Kusterer , mit Kindern
Emma , Fritz und Inge und alle
Anverwandten . Trauerfeier
Sonntag , 13. April , 14 Uhr .

Würzbach , 26. März 1947 .
Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß ist am 1. März meine
liebe , herzensgute Gattin , un -
sere treusorgende , unvergeßl .

Mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Margarete Pfrommer
nach schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 64 Jahren im Frie -
den Gottes heimgegangen . All
denen , die unserer lieben Ent -
schlafenen Liebe und Treue
erwiesen haben . für die zahl -
reiche Begleitung letztenzur
Ruhestätte . die vielen Kranz -
spenden , für die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrer Pfäff -
lin und für den liebevollen Ge-
sang , sowie den Ehrenträgern

wir auf diesem Wegesagen
unseren innigsten Dank . Im
Namen der trauernden Hinter -
bliebenen : Der Gatte : Jakob
Pfrommer mit Angehörigen .

Obstbaumkarbolineum

gibt ab .
Richard Weiß , Hirsau .

-

Geschäftliches

Achtung ! Alles herhören !
Sie haben dies und andere das ,
doch keiner weiß vom andern
was , die Hilfe kommt , nur nicht

Ihr müßt nur immerverzagen ,
, ,Adweis " fragen .

Was ist , ,Adweis ?"
Die größte Tausch Kauf - und
Verkaufvermittlg . Deutschlands .

Und alles um die billige Ge-
bühr von RM 1. 12 . ,,Adweis "

arbeitet allerorts . Darum nicht
ärgern , nicht verzagen , durch
, ,Adweis " könnt Ihr alles haben .
Beratung und Auskunft Adweis -
vertreter : Karl Fenchel , Bad Lie -
benzell .

Auchwodu ruhig schläftbei Nacht,
ist einGemälde angebracht!

OELGEMAELDE

MENGERSEN
NEUENBURG - Württ

Häute und Felle jeder Art werden
unter den günstigst . Bedingungen
übernommen und einige örtliche
Aufkäufer noch gesucht . Ernst
Soukup , Lederverw . , (14b ) Con -
weiler über Neuenbürg / Württ .

Stellenangebote

Kraftfahrer , Führerschein Kl . II ,
mögl . Automechaniker , stellt so -
fort ein . Eiltransport Calw , Le-
derstraße 48 .
Bad Liebenzell , Klein -Wildbad .,

Großhandlung sucht nach Neuen -
bürg Bürohilfe f . Schreibmaschine
und Steno , auch nur Halbtags .
Evtl . auch Fräulein m . Vorkennt -
nissen zum Anlernen . Angeb . an
Postfach 17 , Neuenbürg / Württ .

Mädchen , 16 - 18jährig , welches zu
Hause schlafen kann , in Arzt -
haushalt mit 2 Kindern auf so -
fort oder später gesucht . Vorzu -
stellen bei Weinhandlung Pfau ,
Calw , Marktplatz 10 .

weißen

- Eine Person ge -
langte wegen Betrugs zur Anzeige , weil sie durch
Verschweigen ihres Barvermögens Unterstützung des
Sozialamtes in Anspruch nahm und unrechtmäßig
Beträge von insgesamt 780 . - Mark bezogen hatte .

Neubelegung des Kindergrabfeldes Nr . 49. Das
Kindergrabfeld Nr . 49 auf dem Friedhof Schanz muß
zum Zwecke der Neubelegung abgeräumt werden .
Die Angehörigen der dort Beerdigten werden ge -
beten , zur Regelung der Verschonung bis spätestens
15. September 1947 bei der . Friedhofverwaltung vor .
zusprechen . Nach Ablauf dieses Termins nimmt die
Friedhofverwaltung das Einverständnis mit der Ab -
räumung zur Kenntnis .

Spüler und Hofarbeiter bei freier
Kost , Wohnung und Wäsche und
angemessenem Barlohn zu sofor -
tig . Eintritt gesucht . Bewerbun -

mit Angabe der früherengen
Tätigkeit mit Zeugnisabschriften
und möglichst Lichtbild erbeten
an Waldsanatorium Dr. Schröder ,
Schömberg , Kreis Calw .

Vertrauensperson , zuverlässig und
ehrlich (auch Witwe od . Flücht -
ling ) , kinderlieb , für kl . Haushalt
zu 2jähr . Kind , mögl . sofort
oder später gesucht . Hubert Gie -
sen - Junker , Bad Liebenzell .
Vorzustellen bei Frau Marquardt ,

Zimmermädchen , nicht unter 25
Jahren , in Jahresstelle bei freier
Kost , Wohnung und Wäsche und
angemessenem Barlohn sofort ge -
sucht . Eilbewerbungen mit Zeug -
nissen und Gehaltsansprüchen
und möglichst Lichtbild erbeten
an Waldsanatorium Dr . Schröder ,
Schömberg , Kreis Calw .

Stellengesuche

Gelernter Schreiner sucht Heim -
arbeit in Bedarfsartikeln aus der
Holzbranche . Angebote u . C 2686
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Kaufmännisch - u . handelstechnisch
gut durchgebildetes 25jähr . Fräu -
lein sucht sich an bestehendem
Geschäft tätig mit ca. 25/30 000
RM zu beteiligen . Angebote unt .
C 2678 an Schw . Tagbl . Calw .

Aeltere Frau , gute Köchin , an spar -
sames Haushalten gewöhnt , sucht
gute Stellung als Haushälterin
bei kleiner Familie oder bei ein -
zelstehender Person . Angebote u
C 1647 an Schw . Tagbl . Neuenbg .

Tausch / Geboten

Echten Schmuck ; ges . Schreibtisch .
Angebote unter C 1636 an Schw .
Tagblatt Neuenbürg .

Spitzenstoff , d' bl . , und 1 P. schwz .
Damenpumps , Gr . 38 , neu , evtl .
Stoff f . D. -Sommermantel ; ges .
H. -Ueberg . od . Sommermantel f .
1. 75 m . Ang . C 2674 S. T. Calw .

stus -Kirche

Vortragszyklus Dr. Morath : Samstag , 19. April ,
19. 30 Uhr , Schulturnhalle Brötzingen , Spätgotische
Kunst der Heimat Der Schüchlin -Altar " in Tiefen -
bronn .

Forum des Radio Stuttgart . Am 27. April findet
in der Vereinsturnhalle in Brötzingen ein öffent -
liches Forum des Radio Stuttgart statt , bei dem
das Thema , , Gewerkschaften , Industrieorganisationen
oder Berufsverbände ?" behandelt wird . Die Diskus -
sionsredner werden noch bekanntgegeben .

Verlegung der Diensträume . Die Diensträume des
Grundbuchamts befinden sich ab sofort im Gebäude
Westliche Karl -Friedrichstraße Nr . 49a . e . a .

VerschiedenesKleiderschrank , 2türig , u . Bettstelle ,
beides neu und ungestr .; gesucht
Küchen - od . Zimmerbüfett . Ausk . Wegen dringenden Reparaturen
ert . Geschäftsstelle S. T. Calw . ist die Oelmühle Stamm -

Sommerkleid , neu , und 1 Paar Da-
heim vovom 1. Mai bis 1. Sept .
1947 geschlossen .menstrümpfe ; gesucht

sportwagen . Angebote u . C 1646 Kochherd gegen sehr gute Bezah

an Schwäb . Tagbl . Neuenbürg . lung gesucht . Angebote unter
C 1648 an Schwäbisches TagblattDamensommermantel , hell , Seide , Neuenbürg .

Gr . 46 ; ges . Jacke , d' blau , gl . Gr .
Angeb . u . C 2691 an S. T. Calw .

Kinder -

Damenwintermantel , schönen , Gr .
44 ; ges . Sommer - oder Ueber -
gangsmantel , Gr . 44. Angebote
unter C 2701 an S. T. Calw .

Gefunden wurde 1 K. -Regencape ,
dunkel . Abzuholen gegen Ein -
rückungsgeb . bei Heselschwerdt ,
Breitenberg , Kreis Calw .

Tiermarkt

trächtig , gesucht ; gebe dagegen
6 Ztr . schweren gängigen Stier
oder auch ein Rind . Gotthold
Frohnmeyer , Althengstett .

Trächtige Erstlingsziege abzugeben .
Daselbst wird Brückenwaage ges .
Ang . u . C 1643 an S. T. Neuenb .

Gute Milchziege abzugeb . ; gesucht
guterhalt . Harmonium . Angebote
unter C 1654 an Schwäb . Tag -
blatt Neuenbürg .

Guterh . Kindersportwagen i. Tausch Fahrkuh , jüngere , gesunde , längeroder gegen bar zu kaufen ge -
sucht . Angebote unter C 1645 an
Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

Fahrraddecke , Vorderrad Wulst ,
neu ; gesucht Decke , Draht 28x
1. 75. Angebote unter C 1644 an
Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

Fußballschuhe , Gr . 43 , gut erhalt .;
gesucht Damenschuhe , Größe 38 .
Angeb . u . C 2690 an S. T. Calw .

Dezimalwaage , neuw . , 3 Ztr . Trag -
kraft , oder 3 erstkl . Fußballhül -
len , Gr . 5 , neuw . , oder weißes
Brautkleid , neuw . ,

Heiratsanzeigen

Gr . 42 ; ges . Facharzt , Dr. med . , mit sehr guter
Küchenbüfett od . Küchenschrank . Praxis , 40er . sucht gebildete
Angeb . u . C 2687 an S. T. Calw . Lebenspartnerin . Näheres unter

Damenfahrrad , gut erhalt .; gesucht 225 durch Briefbund Treuhelf ,
ebensolches Herrenfahrrad . An - Geschäftsstelle München 51 ,
gebote u . C 2689 an S. T. Calw . Schließfach 37 .

Ein Satz Schweißbrenner , kompl ., Witwer , Mitte 50 , sucht Lebens -
neu , mit Manometer , Marke Zin - gefährtin , nicht unter 35 Jahren .
ser ; gesucht Radio , Wechselstr ., Einheirat angenehm . Auch in
und Fahrrad . Angebote u . C 1651 Landwirtschaft bewandert . Ange -
an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg . bote unt . C 2688 an S. T. Calw .

Speise - , Kleider - oder Wäsche - Aelteste Eheanbahnung Südd . Frau
schrank , neu ; ges . Dezimalwaage , Erika Hofmann , Stuttgart W. ,
Herrenuhr oder quterh . Herren - Gutenbergstr . 9 , Telefon 69815 .

Aeltereanzug . Hobelbank im Nach Klarlegung der gegenseitigenTausch abzugeben . Angebote u . Verhältnisse führt Huttenlauer
C 1649 an Schw . Tagbl . Neuenbg . mit passenden EhepartnernBücherschrank ; ges . Radioröhren zusammen , und oft und schnell
AD 1, AK 2 , Az 1, AF 3. Angeb . führt dieser Weg zum Ziel . Seh -unter C 2668 an S. T. Calw . nen Sie sich nicht auch nach

Elektrischer Kocher , neu , 2 Flam - einem lieben Lebensgefährten ?men , 220 Volt , im Tausch abzu - Huttenlauer , Eheanbahnungsinsti -
geben . Angebote unter C 1652 an tut , Inh . Ludy , Stuttgart -W . , Vo -Schwäb . Tagblatt Neuenbürg . gelsangstraße 9. Postfach 235
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